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Öffnungszeiten Rathaus
Montag 8.30 – 12.30 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.30 Uhr
Freitag 8.30 – 12.30 Uhr

Firmung 
in der Seelsorgeeinheit 
Krautheim-Ravenstein-

Assamstadt 

Freitag, den 21. Juni 2024 
 

um 17:00 Uhr in Krautheim,  
St. Marien 

durch Offizial  
Thorsten Weil 

Samstag, den 22. Juni 2024 
um 9:00 Uhr in Assamstadt,  

St. Kilian 
 
 

 

 

Es sind alle herzlich eingeladen, besonders auch jene Menschen, die den Firmlingen auf 
ihrem Firmweg begegnet sind und sie ein Stück begleitet haben. 

Krautheim 
Petar Bastalic 
Jason Gaßner 
Marie Herrmann 
Lindsey Pilz 
Lea Radovic 
Maxim-Leon Rüdenauer 

Oberndorf 
Theresa Müller 
Julius Stockert 

Neunstetten 
Lilly Englert 

Gommersdorf 
Lukas Amann 
Jonah Sturm 

Klepsau 
Jonathan Hertlein 
Marie Hofmann 
Paula Mittermayer 
Noah Sbircea 
Pauline Schönbein 
Jule Stauch 
Romeo Vollmann 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Bürgerbüro geschlossen
Aufgrund einer Fortbildung ist das Bürgerbüro am Dienstag, 
18. Juni 2024 von 9.30 bis 12.30 Uhr geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Hochwasser am 1. und 2. Juni 2024
Vielen Dank an alle, die durch ihre Vorkehrungen und ihren 
Einsatz beim Hochwasser Anfang Juni Schlimmeres verhindert 
haben. Im Vergleich zu anderen Orten, Städten und Regionen 
hatten wir hier im Mittleren Jagsttal richtig Glück und das Wasser 
ging so schnell, wie es gekommen war. Vielen Dank!
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Wahlrückblick
Der Wahlsonntag mit Europa- und Kommunalwahl lief auch in 
Krautheim erfolgreich.
Herzlichen Dank, Herr Tuchscher, für die Organisation des Wahl-
sonntags.
Ebenso ein großes Dankeschön an alle Wahlhelfer, die am 
Sonntag in den Wahllokalen und auch noch in der Woche im Rat-
haus viel Geduld und Ausdauer bei der Auszählung hatten. Ohne 
Ihre tatkräftige Unterstützung ist ein solcher Wahlmarathon nur 
schwer durchführbar.
Persönlich bedanke ich mich für Ihr Vertrauen, dass Sie mich in 
den Kreistag gewählt haben.
Andreas Insam

 
Tanja Wolpert und Azubine Vikorina Link beim Erfassen der Ge-
meinderatswahl. Foto: Stadt Krautheim

Aus den Ortsteilen

Klepsau
Ortscup und EM 2024
Einladung
zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung in Klepsau am Mittwoch, 
19.6.2024 um 20.00 Uhr im Bürgersaal, Bachstraße 14.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bürgerfragen
2. Vorstellung Sanierung Gebäude L-Straße 15
3. Baugesuche
4. Information des Vorsitzenden
5. Verschiedenes
Hierzu sind sie herzlich eingeladen.
Hans-Joachim Heßlinger, Ortsvorsteher

Illegale Müllentsorgung am Bahnhof Krautheim
Immer wieder kommt es zu illegalen Müllentsorgungen im Stadt-
gebiet, besonders am Bahnhof in Krautheim.
Beachten Sie, dass am Ende die Allgemeinheit für die Kosten 
der Entsorgung aufkommen muss.
Bitte melden Sie sich im Rathaus, wenn Sie eine illegale Entsor-
gung beobachten. Vielen Dank.

 
 Foto: Bauhof Krautheim

Aufräumarbeiten Hochwasser
Die letzten 2 Wochen war der städtische Bauhof unter anderem 
mit dem Aufräumen und dem Beseitigen der Hochwasserschä-
den beschäftigt. Vielen Dank an die Anwohner fürs Mitanpacken 
und an den Bauhof.
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 Foto: Julian Köder

Oberndorf

Brückenfest Oberndorf

 
 

42.OBERNDORFER 
BRÜCKENFEST 
21. - 23. Juni 2024 

 
 
 
 
 
 
 
 

…einfach symbadisch 
 

 Houfgoigel-Freitag 21.06:   
  20 Jahre Jugendraum 
          Oberndorf       
 „Back to the 2000“ 
  Happy Hour von 20-21 Uhr 
 
 
  Houfgoigel-Samstag 22.06: 
 

  ab          7.Oberndorfer 
  18:30     Bulldog-Ziehen 
 

 Ab 20 Uhr spielen die  
„Kessachtaler“ in der 
         Festscheune 
 

 Siegerehrung 
 

 Partytime 
 

 Pilswagen und 
 Barbetrieb 
 

 Eintritt frEi 

 

Festsonntag 23.06. 
 

10:30 Uhr Festgottesdienst in der 
Festscheune 
Festausschank, Pilswagen  
Frisches vom Grill 
 
Am Nachmittag ab 13:30 Uhr 

Kaffee u. Kuchen im Gemeindesaal, 

Eisverkauf am Festplatz 

Hüpfburg für Kinder 

 
 

Samstag und Sonntag: 
„HausgEmacHtE gEfülltE nudEln“ 
 

 
Es laden herzlichst ein … 

FFW Oberndorf u. alle Oberndorfer 

Unterginsbach

Arbeiten im Amtszimmer
Die Arbeiten im Amtszimmer des Rathauses gehen in die 
Endphase. Deshalb sind für die nächsten 2 Wochen mehre-
re Arbeitseinsätze angesetzt. Die genauen Termine werden 
am „Schwarzen Brett“ am Rathaus ausgehängt.
Wir bitten um zahlreiche aktive Unterstützung.
Da noch unterschiedliche Arbeiten zu erledigen sind, gibt es 
für jeden etwas zu tun.
Bei Fragen bitte einfach kurz bei Stefan Schmitt, Tel. 
07937/704 oder Werner Rückgauer, Tel. 0152/22355432 
anrufen.
Im voraus schon vielen herzlichen Dank für die Mithilfe.
Ortschaftsrat Unterginsbach

Landratsamt 
Hohenlohekreis

Stressabbau durch Waldbaden
Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms am 19. Juni 
2024
Das Forstamt des Hohenlohekreises bietet am Mittwoch, 19. 
Juni 2024, von 18.00 bis 19.30 Uhr wieder ein Waldbaden für 
Erwachsene mit Berit Kacner an.
Treffpunkt ist am Waldparkplatz Forchtenberg-Waldfeld.
Waldbaden baut Stress ab, hilft beim Entspannen und macht den 
Kopf frei. In heimischen Wäldern dem Alltag entfliehen und sich 
dabei auf Gerüche, Geräusche und Farben konzentrieren. Ein 
Waldspaziergang kann sich vorteilhaft auf die Gesundheit aus-
wirken. Der Kostenbeitrag von zehn Euro ist direkt vor Ort zu 
bezahlen. Eine Anmeldung ist bis Montag, 17. Juni 2024, beim 
Forstamt des Hohenlohekreises unter Telefon 07940/18-1567 
oder per E-Mail: HWP@hohenlohekreis.de erforderlich.

K 2307 zwischen Abzweig Bachmühle und 
Zaisenhausen gesperrt
Instandsetzungsmaßnahmen vom 17. Juni bis 16. August
Die Kreisstraße 2307 muss zwischen dem Abzweig Bachmühle 
(L 1025) und dem Ortseingang Zaisenhausen ab Montag, 17. 
Juni, bis voraussichtlich Freitag, 16. August, gesperrt werden. 
Während dieser Zeit werden auf einer Länge von 2,5 Kilometern 
die bestehende Fahrbahndecke erneuert und der Asphaltaufbau 
verstärkt.
Die Zufahrten von der L 1025 kommend zur ebm-papst Mulfin-
gen und Bachmühle bleiben frei. Die Vollsperrung endet 800 m 
vor dem Ortseingang Zaisenhausen aus Richtung ebm-papst.
Die überörtliche Umleitung erfolgt vom Abzweig L 1025 über die 
K 2388 „Hollenbacher Steige“ Richtung Hollenbach – L 1020 
Mönchshof – B 290 – Abzweig Staigerbach – Zaisenhausen und 
umgekehrt. 
Die Umleitung wird in beide Fahrtrichtungen beschildert.

Ausbildungsmesse und Kleidertauschbörse an 
der gewerblichen Schule in Öhringen
Im Juni finden in der Gewerblichen Schule in Öhringen eine 
Kleidertauschbörse und eine Ausbildungsmesse statt.
Kleidertauschbörse
Bereits zum vierten Mal findet am Samstag, 15. Juni 2024, von 
10.00 bis 14.00 Uhr eine Kleidertauschbörse an der Gewerbli-
chen Schule in Öhringen statt. 
Dabei können gut erhaltene, aussortierte Klamotten im Voraus 
abgegeben werden, welche dann an der Börse getauscht und 
mitgenommen werden können.
Ein buntes Kinderprogramm und informative Ausbildungsstände 
mit spannenden Aktionen runden die Kleidertauschbörse ab.
Weitere Informationen sowie die möglichen Abgabeorte können 
unter www.gsoe.de/schule/schulleben/kleidertauschtag/ abgeru-
fen werden.
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Felder und erläutert die Hintergründe zum Anbau. Danach stellt 
Andreas Rohr von der LBV Schrozberg die weiteren Verarbei-
tungsschritte der Kichererbse bis zur Vermarktung vor.
Im Anschluss gibt es leckere und ausgefallene Kostproben mit 
Kichererbsen, die der Fachdienst Hauswirtschaft und Ernährung 
vom Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises in Kupferzell zu-
bereitet hat. Die Veranstaltung findet auf dem Oberen Railhof 2 
in Mulfingen bei Familie Thierauch statt.
Eine Anmeldung ist bis 20.6. erforderlich unter http://anmeldung-
lawiamt.lra-hok.de, per E-Mail: landwirtschaftsamt@hohenlohe-
kreis.de oder telefonisch 07940/18-1601.
Es wird eine Teilnahmegebühr von zehn Euro erhoben, die vor 
Ort abgerechnet wird.

Hohenloher Superfood
Seminar im Rahmen der Hohenloher Lebensmittelschule
Im Rahmen der Hohenloher Lebensmittelschule finden mehre-
re Seminartage für Auszubildende, Fachkräfte und Interessier-
te aus Hotellerie, Gastronomie und Hauswirtschaft statt. Der 
nächste Termin ist Dienstag, 25. Juni 2024, mit dem Thema „Ho-
henloher Superfood“.
Heimische Lebensmittel zu köstlichen Speisen verarbeiten, mit 
handwerklichen Techniken agieren und darüber hinaus auch 
noch erleben, wo die Lebensmittel herkommen und wie sie er-
zeugt werden – das ist Gegenstand der Seminartage, die im 
Rahmen der Hohenloher Lebensmittelschule angeboten wer-
den. Diese Fachtage beginnen jeweils mit einer Exkursion zu 
regionalen Erzeugern und einem fachlichen Input zu diesen dort 
produzierten Lebensmitteln. Im Anschluss werden die Produk-
te unter Anleitung erfahrener Küchenexpertinnen und -experten 
verarbeitet und gemeinsam verkostet.
„Hohenloher Superfood“ Hülsenfrüchte
Eiweißlieferant der Zukunft
Dienstag, 25. Juni 2024, 8.00 bis 16.30 Uhr
Seminarleitung: Bio-Spitzenkoch Jürgen Andruschkewitsch
Der Seminartag umfasst eine Exkursion auf den Hof der Bioland-
Hof Bodensatz GbR in Wolpertshausen zum Thema „Schwarze 
Bohnen, Kichererbsen und vieles mehr“ sowie einen Workshop 
in der Schulküche des Landwirtschaftsamts in Ilshofen.
Anmeldeschluss: Montag, 17. Juni 2024
Die Anmeldung erfolgt über das Anmeldeportal des Hohenlohe-
kreises: http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de
Pro Teilnehmer/in entsteht eine Eigenbeteiligung an den Kosten 
in Höhe von 70 Euro. 
Weitere Informationen können Interessierte bei Adelheid Andrusch-
kewitsch, E-Mail: info@kuechentrainer.de oder bei Eva-Maria Köt-
ter, E-Mail: va-maria.koetter@hohenlohekreis.de erhalten.

Letzte Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
in der Wahlperiode 2019 – 2024
Jugendhilfeausschuss tagt am 18. Juni in Kupferzell
Die nächste Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Hohenlohe-
kreises findet am Dienstag, 18. Juni 2024, um 14.00 Uhr in der Aula 
der Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell statt.
Zu Beginn der Sitzung stellt Sabine Roth-Leiser den Tätig-
keitsbericht der Erziehungs- und Jugendberatungsstelle vor. 
Anschließend geht Franziska Winter, Fachberatung für Kinder-
tagesbetreuung, auf den aktuellen Stand der Kindertagesbetreu-
ung im Hohenlohekreis ein. Außerdem wird über die Anpassung 
der finanziellen Förderung von KIT – Familiäre Kindertagesbe-
treuung Hohenlohekreis e.V. durch das Jugendamt ab 1. Januar 
2025 entschieden. Des Weiteren gibt es einen Kurzbericht über 
die externe Evaluation im Bereich des Kinderschutzes durch die 
Amtsleiterin des Jugendamts Claudia Müller. Abschließend folgt 
ein Rückblick über die Wahlperiode des Jugendhilfeausschus-
ses von 2019 bis 2024.
Informationen zu den Sitzungen des Kreistags und seiner Aus-
schüsse sind über das Bürgerinformationssystem auf der Inter-
netseite www.hohenlohekreis.de im Bereich Kreistag – Ratsin-
formationssystem abrufbar.

Ausbildungsmesse #NEXTSTEP
Am Donnerstag, 20. Juni 2024, laden 23 zukunftsstarke und 
regional verbundene Unternehmen zur Ausbildungsmesse 
#NEXTSTEP in die gewerbliche Schule ein. Von 10.00 bis 16.30 
Uhr können sich Interessierte dort über attraktive Ausbildungs- 
und Studienangebote informieren.
Schulen in der Umgebung können sich für einen kostenlosen 
Busshuttle anmelden, um bequem von der Schule zur Messe 
und wieder zurückzukommen. Die Schule, von der am meisten 
Schülerinnen und Schüler an den Aktionen teilnehmen, kann 
eine Teqball-Platte für das Schulgelände gewinnen.
Insgesamt muss an zehn Aktionen teilgenommen werden, um 
mit dem Laufzettel an der Verlosung teilnehmen zu können. Je-
der Einzelne kann auch tolle Gewinne wie ein iPad oder Gut-
scheine für Tripsdrill gewinnen. Leckeres Fingerfood und alko-
holfreie Cocktails runden das Angebot ab.

Vorläufige Ergebnisse der Kommunal- und 
Europawahl online abrufbar
Dank an alle Beteiligten
Die vorläufigen Ergebnisse der Kommunal- und Europawahl für 
den Hohenlohekreis sind auf der Internetseite www.hohenlo-
hekreis.de einsehbar. Das vorläufige Ergebnis der Europawahl 
konnte der Landeswahlleitung um 23.30 Uhr mitgeteilt werden. 
Die vorläufigen Ergebnisse der Kreistagswahl lagen am Montag 
um 12.00 Uhr vollständig vor.
Statement von Kreiswahlleiter Gotthard Wirth: „Ich gratuliere al-
len Gewählten. Als Kreiswahlleiter bin ich froh, dass die Ermitt-
lung des Wahlergebnisses im Kreis ohne Probleme verlaufen ist. 
Ich danke daher insbesondere auch allen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern für ihr Engagement, ohne die solche Wahlen nicht 
durchführbar wären.“
Statement von Landrat Ian Schölzel: „Herzliche Gratulation an 
die Gewählten, aber auch ein großer Dank an alle, die sich ein-
gebracht und zur Wahl gestellt haben. Wichtig ist mir aber auch, 
den vielen Wahlhelfern zu danken, insbesondere den ehrenamt-
lichen Helfern, die ihre Zeit opfern, damit diese Wahlen reibungs-
los durchgeführt werden können.“

Versuchsfeldbesichtigungen mit Sachkunde 
Pflanzenschutz am 18. und 20. Juni auf dem 
Versuchsfeld in Kupferzell-Füßbach
Die nächsten Feldbesichtigungen auf dem zentralen Versuchs-
feld zwischen Kupferzell und Füßbach mit Fortbildung zur Sach-
kunde Pflanzenschutz finden an folgenden Terminen statt:
Dienstag, 18. Juni 2024
19.30 Uhr mit anschließendem Marktbericht der LBV Schrozberg
Donnerstag, 20. Juni 2024
19.30 Uhr mit anschließendem Marktbericht der BAG Hohenlohe
Vor Ort werden die Landessortenversuche in Getreide, Raps, 
Erbsen und Mais von den Pflanzenproduktionsexperten der 
Landratsämter vorgestellt. Dabei kann über aktuelle pflanzen-
bauliche Fragestellungen diskutiert werden.
Die Landwirtschaftsämter der Landratsämter Hohenlohekreis 
und Schwäbisch Hall laden gemeinsam mit den Vereinen Land-
wirtschaftlicher Fachbildung (vlf) alle Landwirte und Interessier-
ten herzlich ein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Hinweis
Das Versuchsfeld liegt wie im Vorjahr an der Verbindungsstraße 
Füßbach – Kupferzell. Die Straße ist aufgrund der Bauarbeiten an 
der B 19 nicht durchgängig befahrbar. Das Versuchsfeld ist des-
halb nur über Füßbach oder alternativ Mangoldsall erreichbar.

Kichererbsen aus Hohenlohe
Genuss trifft Landwirtschaft – eine Veranstaltung im Rah-
men der gläsernen Produktion
Längst hat die Kichererbse Einzug in unseren Speiseplan ge-
halten – vor allem, da sie vielseitig einsetzbar sowie ein guter 
Eiweißlieferant ist. Seit einiger Zeit wird die zuvor nur in den Sub-
tropen angebaute Kichererbse auch in Hohenlohe angebaut und 
hier vermarktet. Doch der Anbau ist gar nicht so einfach und eine 
reiche Ernte ist von vielen Faktoren abhängig.
In einer Veranstaltung am Mittwoch, 26. Juni 2024, 16.00 Uhr, 
zeigt Martin Thierauch, Landwirt vom Railhof in Mulfingen, seine 

Rauchmelder retten Leben
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Umweltecke

Abfallwirtschaft Hohenlohekreis
informiert
Abfallwirtschaft und Klima-Zentrum Hohenlohekreis bezie-
hen neues Gebäude in Künzelsau
Bürgertheke ab 24. Juni in der Würzburger Straße 30
Eingeschränkte Erreichbarkeit vom 17. bis 21. Juni
Die Verwaltung der Abfallwirtschaft Hohenlohekreis und das 
Klima-Zentrum ziehen um: Ab Montag, 24. Juni 2024, sind die 
Bürgertheke der Abfallwirtschaft, deren Verwaltung sowie die 
Klima-Experten in der Würzburger Straße 30 in Künzelsau, dem 
ehemaligen Gebäude des Jobcenters, zu finden. In der Woche 
ab dem 17. Juni sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf-
grund des Umzugs nur eingeschränkt erreichbar.
„Künftig werden die meisten Verwaltungsmitarbeiterinnen und 
-mitarbeiter in der Würzburger Straße Nummer 30 und Nummer 
46 in räumlicher Nähe vereint sein“, sagt der Geschäftsführer 
der Abfallwirtschaft Christoph Bobrich. Der Standort am Oberen 
Bach, wo auch die Bürgertheke und das Klima-Zentrum bislang 
zu finden waren, war durch die wachsende Anzahl an Aufgaben 
und die damit einhergehende Anzahl an Verwaltungsmitarbeite-
rinnen und -mitarbeitern zu klein geworden. Bereits seit mehre-
ren Jahren nutzt die Abfallwirtschaft daher auch Büroarbeitsplät-
ze im neuen Volksbank-Gebäude, in der ehemaligen Sparkasse 
in der Hauptstraße und seit dem Jahreswechsel auch in der 
Würzburger Straße 46. „Die räumliche Trennung sorgte für zu-
sätzlichen Abstimmungsaufwand, der durch den Umzug in die 
Würzburger Straße 30 minimiert wird“, so Bobrich.
Selbstverständlich wurde bei der Standortauswahl auch an die 
Besucher der Bürgertheke gedacht: „Das Gebäude liegt in un-
mittelbarer Nähe zu zahlreichen Einkaufsmöglichkeiten und ist 
sowohl mit öffentlichen Verkehrsmitteln als auch mit Pkw oder 
Fahrrad bequem zu erreichen. So stehen wir bei Bedarf auch 
weiterhin gerne persönlich für Fragen rund um das Thema Abfall 
zur Verfügung“, erklärt Betriebsleiterin Silvia Fritsch. „Wir freuen 
uns darauf, die Bürgerinnen und Bürger ab Montag, 24. Juni, an 
unserer neuen Bürgertheke begrüßen zu dürfen.“
Während der Umzugswoche ab dem 17. Juni ist die Verwal-
tung der Abfallwirtschaft nur eingeschränkt erreichbar. Service-
Hotline und Bürgertheke haben am 20. und 21. Juni komplett 
geschlossen. Anders sieht es bei den Entsorgungsanlagen aus: 
Diese haben wie gewohnt geöffnet. Fragen zu Standorten und 
Öffnungszeiten aller Entsorgungseinrichtungen sowie das Ab-
fall-ABC mit vielen Tipps zur korrekten Entsorgung von Abfällen 
und Wertstoffen stehen auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de und in der Abfall-App 
zur Verfügung. Sie ist immer aktuell und steht in den gängigen 
App-Stores unter dem Namen „Abfallinfo HOK“ kostenlos zum 
Download bereit.

BETty in Sommerlaune – wöchentliche Abfuhr startet
Auch in diesem Jahr startet Mitte Juni wieder die wöchentliche 
Biomüllabfuhr. Je nach Gemeinde und Abfuhrrhythmus kann die 
BioEnergieTonne BETty dann bis etwa Mitte September einmal 
pro Woche zur Leerung bereitgestellt werden. Eine große Er-
leichterung für die Bürgerinnen und Bürger des Hohenlohekrei-
ses, da Küchenabfälle nicht lange in der Tonne aufbewahrt wer-
den müssen und die Geruchsbelastung deutlich reduziert wird. 
In seinem neuesten YouTube-Clip macht Abfallberater Rainer 
Mugler die BETty fit für die wöchentliche Leerung. Auch gibt er 
Tipps für das richtige Befüllen an heißen Sommertagen, denn die 
hohen Temperaturen setzen dem Inhalt zu.
Um BETty während der heißen Sommermonate zu unterstüt-
zen, bitte folgende Punkte beachten:
 - Bioabfälle in Zeitungspapier oder Papiertüten verpacken. Dies 

entzieht dem Biomüll Feuchtigkeit.
 - Zerknülltes Zeitungspapier als erste Schicht in die Tonne le-

gen, um Ankleben zu verhindern.
 - Abstellplatz der Tonne sollte idealerweise nicht in der direkten 

Sonne sein.
 - Tonne nach der Leerung bei gutem Wetter geöffnet stehen las-

sen, damit die Tonne austrocknen kann.

 - Um Madenbildung entgegenzuwirken, sollte der Tonnenrand 
regelmäßig gesäubert werden. Auch kann Gartenkalk oder 
Gesteinsmehl vor Madenbefall schützen.

 - Tonne locker befüllen und den Abfall nicht pressen.
 - Grasschnitt vor dem Einfüllen in die Tonne immer anwelken 

lassen und wenn möglich erst kurz vor der Leerung in die Ton-
ne füllen oder den Inhalt vor der Leerung auflockern.

 - Größere Mengen Gartenabfälle können kostenlos auf den 
Grüngut- und Reisigplätzen abgegeben werden.

 - BETty am Leerungstag bis spätestens 6.00 Uhr und mit dem 
Griff zur Straße bereitstellen.

Was BETty aber noch mehr zu schaffen macht, als die Hitze, ist 
Plastik. In Plastiktüten verpackte Abfälle oder verdorbene Lebens-
mittel, bei denen die Umverpackung nicht entfernt wurde, liegen 
ihr schwer im Magen und stören massiv die Wiederverwertung. 
Aus diesem Grund bitte kein Plastik in die BETty werfen.
Der YouTube-Clip mit Abfallberater Rainer Mugler und BETty ist 
hier zu finden: https://kurzlinks.de/2eeb
Weitere Infos rund um das Thema Abfall können über die Abfall-
App „Abfallinfo HOK“ und auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
www.abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de abgerufen werden. Ger-
ne berät das Team der Service-Hotline unter Tel. 07940/18-555 
oder per E-Mail: info@abfallwirtschaft-hohenlohekreis.de.

 
Abfallberater Rainer Mugler in seinem neuesten Clip mit der Bio-
EnergieTonne „BETty“.

Feuerwehr-
nachrichten

Freiwillige Feuerwehr Krautheim

Altersabteilung
Stammtisch der Alterskameraden
Der nächste Stammtisch der Alterskameraden findet am 14.6. ab 
19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Krautheim statt.

Kindergarten-
nachrichten

Katholischer Kindergarten St. Josef Krautheim 
und Katholischer Kindergarten Gommersdorf
Unser Ausflug in den Tierpark
Anfang Mai stand für die Adler und Maxis aus den kath. Kinder-
gärten Krautheim und Gommersdorf ein ganz besonderer Tag 
vor der Tür. Der Ausflug für die Vorschüler. Die Einladung für 
diesen Tag hat viele Fragen aufgeworfen. Stand ja nur ein Datum 
und was wir alles brauchen. Sofort begannen erste Spekulatio-
nen: Wohin gehen wir? Was machen wir? Wie kommen wir zu 
unserem Ausflugsziel? Auf der Einladung sind Tiere abgebildet? 
Gehen wir etwa in einen Zoo oder doch woanders hin? Einen 
Tag vor unserem Ausflug war es endlich so weit. Auf die Fragen 
kamen die Antworten. Zusammen mit den Kindern haben wir uns 
versammelt und besprochen „Wir gehen in den Tierpark“. 
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Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit 
Krautheim - Ravenstein - Assamstadt
Notfallseelsorge
Erreichbarkeit in seelsorgerischen Notfällen
Pfarrer Metz
Tel. 06294/4280380, E-Mai: bernhard.metz@kath-kras.de
Pfarrer Kern, 
Tel. 06294/333, E-Mail: trudpert.kern@kath-kras.de
Pater Soji Chacko CSsR
Tel. 06297/283, E-Mail: soji.chacko@kath-kras.de
Kontaktdaten
Seelsorgeeinheit Krautheim-Ravenstein-Assamstadt
Pfarrgasse 3, 74238 Krautheim-Gommersdorf.
Tel. 06294/4280380, Fax: 06294/4280605
pfarrbuero@kath-kras.de
www.kath-kras.de
Bankverbindung der Seelsorgeeinheit Krautheim-Raven-
stein-Assamstadt
IBAN: DE87 6606 9342 0001 1799 00, BIC: GENODE61KTH

Freitag, 14.6. – Freitag der 10. Woche im Jahreskreis
19.00 Uhr  Er  Messfeier
Samstag, 15.6. – Vorabend vom 11. Sonntag im Jahreskreis 
– heiliger Vitus (Veit), Märtyrer auf Sizilien
14.00 Uhr  Hü  Taufe von Elias Gerner
17.30 Uhr  As  Messfeier fälllt aus
17.30 Uhr  Kr  Messfeier
17.30 Uhr  Wi  Jugendgottesdienst 400 Jahre Pfarrhaus
17.30 Uhr  Ow  Messfeier
19.00 Uhr  Kl  Messfeier
19.00 Uhr  Hü  Messfeier
Sonntag, 16.6. – 11. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Ba  Messfeier, anl. des Patroziniums St. Johannes der 

Täufer und Fronleichnamsprozession
10.00 Uhr  As  Messfeier auf dem Sportplatz mit der Einweihung 

des neuen Soccer-Courts mit der Band MiTTen-
Drin (bei schlechtem Wetter im Festzelt)

10.00 Uhr  Go  Messfeier Patrozinium St. Johann Go mit der 
Blaskapelle – Achtung Zeitänderung

11.30 Uhr  Kr  Taufe von Ida Kilb
13.00 Uhr  Go  Dank- und Sühnerosenkranz
13.30 Uhr  As/Ow  Dank- u. Sühnerosenkranz
14.00 Uhr  Hü  Taufe von Lukas Walz
Montag, 17.6. – Montag der 11. Woche im Jahreskreis
10.00 Uhr  As  Messfeier in der Tagespflege
19.00 Uhr  Ho  Messfeier
Dienstag, 18.6. – Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis
  8.00 Uhr  As  Schülergottesdienst
14.00 Uhr  As  Erzählkaffee im Gemeindezentrum „Alte Kirche“
15.30 Uhr  Kr  Messfeier im Haus der Generationen
Mittwoch, 19.6. – Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis
  8.00 Uhr  As  Morgenlob
19.00 Uhr  Wi  Rosenkranz
19.00 Uhr  Ow  Messfeier
Donnerstag, 20.6. – Donnerstag der 11. Woche im Jahresk-
reis
10.30 Uhr  Me  Messfeier in der GERAS-Seniorenpflege
15.30 Uhr  As  Wort-Gottes-Feier im Haus St. Wendelin
19.00 Uhr  Hü  Messfeier
Freitag, 21.6. – heiliger Aloisius Gonzanga
17.00 Uhr  Kr  Messfeier anl. der Firmung mit Herrn Offizial und 

Domkapitular Weil
Samstag, 22.6. – Vorabend vom 12. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  As Messfeier anl. der Firmung mit Herrn Offizial u. Dom-

kapitular Weil
14.00 Uhr  Ba  Trauung von Ricarda u. Marius Lang
14.00 Uhr  Kr  Taufe von Nora Vince
17.30 Uhr  Go  Messfeier
17.30 Uhr  Wi  Messfeier
19.00 Uhr  Hü  Messfeier
19.00 Uhr  Ow  Messfeier

Die Freude war bei allen Kindern groß. Zusammen haben wir 
die Regeln für dort besprochen. Schnell wurde klar: Die Kinder 
kennen sich schon bestens aus! Sie wussten sofort: Bei den Tie-
ren muss man achtsam und vorsichtig sein. Auf die Absperrun-
gen darf man nicht draufklettern und ganz wichtig: Wir müssen 
immer zusammenbleiben! Der Tierpark ist groß. Aber auch bei 
allen Kindern war schnell klar: Wir sind Vorschüler, wir schaffen 
das uns an die Regeln zu halten.
Am nächsten Morgen trafen wir uns dann endlich auf dem Park-
platz des Tierparks. Gut ausgerüstet mit Regenklamotten, aus-
reichend Essen und Trinken machten wir uns dann auf den Weg 
zur Kasse. Hier kam bei den Kindern schnell die Frage auf: „Wie 
kommen wir dort rein? Wir brauchen doch Geld?“ Zum Glück 
hatten wir dies im Kindergarten schon eingesammelt. So stand 
unserem Besuch im Wildtierpark nichts im Wege. Bevor wir uns 
die Tiere anschauen konnten, brauchten wir allerdings erst eine 
Stärkung. Zeit für eine Frühstückspause. Auch hier kam Frage 
über Frage bei den Kindern auf. „Welche Tiere werden wir wohl 
sehen? Gehen wir noch auf den Spielplatz?“ Dann ging es los. 
Da wenig im Tierpark los war, konnten wir zu Beginn sogar die 
Fütterungsrunde mitlaufen. Wir haben wirklich viele beeindru-
ckende Tiere und ihre Nahrungsmittel gesehen. Besonders groß 
war die Freude bei den Kindern, als wir zu Abschluss noch Zeit 
hatten um auf die Koboldburg zu gehen.
Dann ging auch schon für die Vorschüler und ihre Erzieherinnen 
der kath. Kindergärten Krautheim und Gommersdorf ein schöner 
Tag im Tierpark viel zu schnell zu Ende.

Familiennachrichten

Wir gratulieren sehr herzlich
zum Geburtstag
vom 15. Juni bis 21. Juni 2024
19.6. Marlene Schneider, Krautheim 91 Jahre
21.6.  Ludwig Retzbach, Gommersdorf 70 Jahre

Die Stadt gratuliert Ihnen und auch allen Jubilaren, die nicht ge-
nannt werden wollen, recht herzlich und wünscht für die Zukunft 
alles Gute, vor allem Gesundheit!

Wir gratulieren sehr herzlich zur eisernen 
Hochzeit
Gisela Baur geb. Schickle und Dieter Baur, Krautheim am 19. 
Juni 2024

Wir wünschen Ihnen eine schöne gemeinsame Zeit!

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –
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Sonntag, 23.6. – 12. Sonntag im Jahreskreis
Vorabend zum Hochfest der Geburt des heiligen Johannes des 
Täufers
  9.00 Uhr  Ba  Messfeier
10.30 Uhr  Ob  Messfeier in der Festscheune anlässlich des Brü-

ckenfestes
10.30 Uhr  Kl  Messfeier
13.00 Uhr  Go  Dank- und Sühnerosenkranz
13.30 Uhr  As/Ow  Dank- u. Sühnerosenkranz

Katholische Frauengemeinschaft Krautheim

Ausflug auf den Hochholzhof
Wir wollen am Dienstag, 2. Juli um 15.00 Uhr unseren diesjäh-
rigen Ausflug auf den Hochholzhof oberhalb von Ingelfingen 
machen. Dort besuchen wir Nicole und Florian Hertweck, die 
dort seit ein paar Jahren Hanf anbauen. Nach einem Besuch in 
einem Hanfmuseum wurde ihnen klar, dass Hanf eine geniale 
Pflanze ist, die es nicht verdient hat, einen schlechten Ruf zu 
haben. Denn hört man „Hanf“, denken viele zunächst an Kiffen 
bzw. Drogen. Doch Hanf, speziell Nutzhanf, kann viel mehr. Alle 
Teile der Pflanze sind verwertbar – ob als Tee, Öl, Nudeln, Knab-
berei oder in der Textilindustrie. Er macht nicht high, da er so 
gezüchtet ist, dass er maximal 0,2 % des berauschenden Wirk-
stoffs THC enthält und ist somit zu 100 % legal.
Gemeinsam wollen wir uns den Hof der Familie Hertweck an-
schauen. Im Anschluss wird es die Möglichkeit zur Verkostung 
von Hanfprodukten geben und man kann auch Hanfproduk-
te kaufen. Treffpunkt ist um 14.15 Uhr am kath. Kindergarten 
in Krautheim, wir bilden Fahrgemeinschaften. Damit wir etwas 
planen können, bitten wir bis zum 23. Juni um Anmeldung bei 
Veronika Kappes (439036), Margot Kappes (1666) oder Martina 
Kilian (439036). Auch Nicht-kfd Frauen sind gerne eingeladen.
Einladung zur Wanderung auf dem Quellenweg
Wie bereits im letzten Jahr wollen wir auch in diesem Jahr wieder 
eine Wanderung auf dem Quellenweg machen – von Gommers-
dorf auf den Heßlingshof zur Rita-Kapelle. Am Dienstag, 18. Juni 
treffen wir uns um 17.45 Uhr am kath. Kindergarten in Krautheim.
Hier bilden wir Fahrgemeinschaften, fahren gemeinsam nach 
Gommersdorf an die kleine Kapelle, von der aus wir dann auf 
den Heßlingshof laufen. In der Rita-Kapelle halten wir eine klei-
ne Andacht in der Kapelle und erfahren Interessantes über die 
Kapelle. Nach einer kleinen Stärkung, und natürlich auch je nach 
Witterung, kann man entweder wieder nach Gommersdorf zu-
rücklaufen oder auch mit dem Auto zurückfahren.
Wer möchte, kann natürlich auch nur zur Andacht (ca. 19.00 Uhr) 
dazu kommen, dies bitte selbst organisieren.
Wir würden uns über rege Teilnahme freuen. Natürlich sind alle 
interessierten Frauen herzlich willkommen. Bei Fragen bitte an 
Veronika Kappes (95342), Margot Kappes (1666) oder Martina 
Kilian (439036) wenden.

Kath. Pfarrämter Altkrautheim/ 
Unterginsbach und Oberginsbach
Kath. Seelsorgeeinheit Mittleres Jagsttal
Katholische Pfarrämter
Altkrautheim/Unterginsbach und Oberginsbach
Tel. 06294/4280511, Fax 06294/4280512
E-Mail: pfabue.altkrautheim@drs.de
Pfarrer Ingo Kuhbach
Tel. 07938/990040, Fax 07938/990041
E-Mail: ingo.kuhbach@drs.de

Samstag, 15.6.
Ministrantenausflug der Seelsorgeeinheit
10.00 – 
11.45 Uhr  Altkrautheim – Bücherei geöffnet
18.00 Uhr Meßbach – sommerlich-musikalisches Abendkon-

zert in der Dreifaltigkeitskirche Meßbach mit dem 
Jugendchor St. Pankratius Dossenheim - siehe 
Anzeige Semijata

Sonntag, 16.6. – 11. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr  Altkrautheim – Pfr. Jean-Renaud
16.30 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Kuhbach, Jubiläums-Gottes-

dienst anlässlich 175 Jahre Kirche Oberginsbach
 anschl. Stehempfang und Kirchenführungen

Montag, 17.6.
20.00 Uhr Altkrautheim – KGR-Sitzung
Dienstag, 18.6.
19.00 Uhr  Altkrautheim – (+Jtg Alfred Feger) (+Rita Stachetzki) 

(+Gilbert Stauber)
Freitag, 21.6. – hl. Aloisius Gonzaga
Mulfingen St. Josefspflege – Motorrad-Segnung – Achtung: Ter-
min verschoben
Neu: Die geplante Motorrad-Segnung findet am Montag, 24. Juni 
statt.
Samstag, 22.6.
Altkrautheim: Einladung in andere Gemeinden
10.00 – 
11.45 Uhr  Altkrautheim – Bücherei geöffnet
Sonntag, 23.6. – 12. Sonntag im Jahreskreis
Altkrautheim: Einladung in andere Gemeinden
  9.00 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Kuhbach (+Rosa und Hans 

Hesslinger und verst. Angeh.)
14.00 Uhr  Oberginsbach – Pfr. Kuhbach, Taufe Alicia Wolpert

Für beide Teile der Kirchengemeinde
Konzert am Samstag, 15. Juni 2024 um 18.00 Uhr in der Drei-
faltigkeitskirche Meßbach
„Wir sind Gottes Melodie“, ein sommerlich-musikalisches Abend-
konzert in der Dreifaltigkeitskirche Meßbach mit dem Jugend-
chor St. Pankratius Dossenheim am 15. Juni 2024 um 18.00 Uhr. 
Herzliche Einladung an alle.
Einladung zum Kirchenjubiläum in Oberginsbach
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass vor 175 Jahren 
unsere jetzige Kirche „Zum Allerheiligsten Altarsakrament“ in der 
heutigen Ansicht fertiggestellt und eingeweiht wurde. Aus die-
sem Anlass möchten wir Sie herzlich zu unserer Jubiläumsfeier 
am Sonntag, 16. Juni 2024 einladen.
Diesen Festtag werden wir um 16.30 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst unter Mitwirkung der Sangesfreunde Oberginsbach 
begehen. Anschließend rundet ein Stehempfang im Pfarrgarten 
dieses Ereignis ab. Außerdem besteht gegen 18.30 Uhr die Mög-
lichkeit, sich die Kirche von Pfarrer Kuhbach erklären zu lassen. 
Er wird auf einige besondere Ausstattungsstücke hinweisen und 
auch „Verstecktes“ hervorholen. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie dieses Jubiläum mit uns verbringen würden.
Pfarrer Kuhbach und der Kirchengemeinderat

 
Jubiläum Oberginsbach Foto: Anja Rehrauer
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Jungschar
Am Freitag, 21.6.2024 von 15.00 bis 16.30 Uhr findet im evange-
lischen Gemeindehaus in Merchingen unter der Leitung von Ma-
reike Rukaber wieder die Jungschar statt. Wir laden alle Kinder 
im Grundschulalter (1. bis 4. Klasse) herzlich hierzu ein.
Ihr Pfarrer Dr. Reizel

Evangelische Kirchengemeinde
Dörrenzimmern und Hermuthausen 
Pfarrerin Sabine Focken
Kirchplatz 9, Tel. 3754,
E-Mail. Pfarramt.doerrenzimmern@elkw.de
Homepage. www.kirchenbezirk-kuenzels-au.de/kirchengemein-
den/doerrenzimmern/

Sonntag, 16.6. – 3. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr  Sportplatzgottesdienst  (Pfrin. Focken, Posaunen-

chöre Hermuthausen und Hohebach)/H
18.00 Uhr  Trauergottesdienst in Neusaß 
 (Pfrin. Focken, Gemeindereferent Neudenberger)
10.00 Uhr  Kinderkirche/H
10.00 Uhr  Kinderkirche/D
Dienstag, 18.6.
  9.30 Uhr  Krabbel-Gruppe Kirchenraum/H
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/D
Mittwoch, 19.6.
15.00 Uhr  Konfi-8 Unterricht, DGH Stachenhausen
Donnerstag, 20.6.
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe/H
Samstag, 22.6.
10.00 bis 
12.00 Uhr  Jungschar, Sportplatz Dörrenzimmern
Dörrenzimmern = D, Hermuthausen = H
Sportplatzgottesdienst in Hermuthausen
Am 16. Juni, 10.00 Uhr mit den Posaunenchören aus Hermut-
hausen und Hohebach. Bitte, wer hat, Gesangbuch mitbringen.
Parallel dazu ist um 10.00 Uhr Kinderkirche in Dörrenzimmern 
und Hermuthausen
Gottesdienst für Trauernde am 16. Juni, 18.00 Uhr in der 
Wallfahrtskirche in Neusaß
Wenn ein naher Mensch stirbt, tut das weh. Vieles ist zu bewäl-
tigen. Viele Gefühle zeigen sich. Trauer, aber auch Wut, Dank-
barkeit, Hilflosigkeit und Einsamkeit, Überforderung und neu auf-
brechen wollen. Wenn dann all dies vor Gott da sein darf, so die 
Erfahrung, öffnen sich neue Räume. Mit Texten, Liedern und im 
Gebet vor Gott möchten wir dem nachgehen und die heilsame 
Botschaft unseres Glaubens neu entdecken.
Alle, die um einen nahestehenden Menschen trauern oder sich 
mit trauernden Menschen verbunden fühlen, sind herzlich zu die-
sem Gottesdienst eingeladen.
Gestaltung: Pfarrerin Sabine Focken und Gemeindereferent 
Nils Neudenberger
Veranstalter: Trauernetzwerk der Landkreise Hohenlohe und 
Schwäbisch Hall
Vorschau
23. Juni Ingelfinger Weindorf-Sonntag
  9.00 Uhr Gottesdienst in Dörrenzimmern (Pfrin. Focken)
10.30 Uhr  Ökumenischer Festgottesdienst in Ingelfingen (Pfr. 

Epple, Pfrin. Focken, Pfr. Morgen) an der Bühne
10.00 Uhr  Kinderkirche in Dörrenzimmern und Hermuthausen
Ten-Sing-Konzert mit Heggen-Gospel
am Donnerstag, 27. Juni 2024, um 19.00 Uhr, Konzert mit dem 
Ten-Sing-Chor Heggen-Gospel aus Vikersund, Norwegen, Ev. 
Kirche in Hermuthausen, bei schönem Wetter auf dem Parkplatz 
vor der Kirche. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten

Evangelische Kirchengemeinden 
Dörzbach und Hohebach
Telefon 07937/990060, Fax 07937/990061
E-Mail: evang.pfarramt.doerzbach@posteo.de
Pfarrer Markus Speer, E-Mail: markus.speer@elkw.de

Freitag, 14.6.
10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Diakon Fritz Ebert

 
Jubiläum Oberginsbach Foto: Anja Rehrauer

Evangelische Kirchengemeinde
Neunstetten - Krautheim - Assamstadt
Evangelische Kirchengemeinde Neunstetten-Krautheim
Vakanzvertretung
Lindenstraße 1, 74747 Ravenstein-Merchingen
Pfarrer Dr. Dietmar Reizel
Tel. 06297/95050, E-Mail: Dietmar.Reizel@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 16.6. – 3. Sonntag nach Trinitatis
„Der Menschensohn ist gekommen, zu such und selig zu ma-
chen, was verloren ist.“ Lukas 19,10
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Reizel in der Ev. Kirche in 

Merchingen
Kein Gottesdienst in Neunstetten!
10.00 Uhr Gottesdienst in Schwabhausen am Dorfgemein-

schaftshaus mit musikalischer Begleitung des 
Posaunenchors Neunstetten

Mittwoch, 19.6.
19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Haus der Begegnung in 

Neunstetten
Sonntag, 23.6. – 4. Sonntag nach Trinitatis
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“ Galater 6,2
  9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Dr. Reizel in der Ev. Kirche in 

Merchingen
11.00 Uhr  Gottesdienst und Taufe (Lilli Kaiser) mit Pfr. Dr. Rei-

zel in der Ev. Kirche Neunstetten
Mittwoch, 26.6.
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe im Haus der Begegnung in 

Neunstetten
Sonntag, 30.6. – 5. Sonntag nach Trinitatis
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es.“  Epheser 2,8
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Reizel in der Ev. Kirche in 

Merchingen
Kein Gottesdienst in Neunstetten
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Sonntag, 16.6. – 3. Sonntag Trinitatis
„Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu ma-
chen, was verloren ist“.  (Lukas 19,10)
  9.00 Uhr Gottesdienst in Hohebach mit Pfarrer Speer
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
10.00 Uhr  Dekanatsgottesdienst im Kocherfreibad in Künzel-

sau (s.u.)
10.15 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus in Hohebach
10.30 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus in Dörzbach zum 

Thema: „Schatz im Acker“
Montag, 17.6.
20.00 Uhr  Bibelabend im Gemeindehaus Dörzbach über das 

Hohelied
Mittwoch, 19.6.
19.30 Uhr  1. Konfirmandenelternabend im Gemeindehaus in 

Dörzbach
Freitag, 21.6.
10.00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum am Goldbach mit 

Pfarrer Speer
Samstag, 22.6.
18.00 Uhr  Kultursommer im Keller in Hohebach

Bibelabend in Dörzbach
„Er küsse mich mit dem Kusse seines Mundes“ Gedanken 
zum Hohelied
Zu dem spannenden Abend am Montag, 17. Juni um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Dörzbach rund um das Hohelied aus dem 
Alten Testament laden wir alle Interessierten herzlich ein. Als Re-
ferentin konnten wir Prof. Dr. Eva Schulz-Flügel gewinnen.
Konfirmandenanmeldung
Herzliche Einladung zum 1. Elternabend des neuen Konfirman-
denjahrgangs (auch die neuen Konfirmanden sind dazu eingela-
den) am Mittwoch, 19. Juni um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Dörzbach. Bitte bringen Sie das Stammbuch mit. Anmelden kön-
nen sich alle Schüler, die im kommenden Schuljahr die 8. Klasse 
besuchen oder Geburtsjahrgang 2010/2011 sind. Die Konfirma-
tionsgottesdienste selbst sind für den 11. Mai 2025 in Hohebach 
und den 18. Mai 2025 in Dörzbach geplant. Bitte sagen Sie das 
an Freunde und Bekannte weiter, die kein Mitteilungsblatt haben. 
Eine Voranmeldung ist nicht nötig.
Dekanatstauf-Gottesdienst im Kocherfreibad
Herzliche Einladung am Sonntag, 16. Juni um 10.00 Uhr ins 
Kocherfreibad nach Künzelsau. Dort feiern wir einen Taufgottes-
dienst, bei dem mehrere Personen im Kocher getauft werden. 
Einige Pfarrer aus unserem Dekanat haben diesen Gottesdienst 
vorbereitet und feiern ihn mit uns.
Vorschau
Erntebittgottesdienst
Am Sonntag, 23. Juni laden wir zum Erntebittgottesdienst mit 
Wandelabendmahl um 19.30 Uhr auf den Wendischenhof ein. 
Musikalisch umrahmt vom Posaunenchor Hohebach. Anschlie-
ßend laden wir noch zu einem Ständerling ein. An diesem Sonn-
tag ist kein Frühgottesdienst in Dörzbach und Hohebach. Bitte 
bringen Sie ein Gesangbuch mit.
Konzert Ten-Sin-Chor Heggen-Gospel
Herzliche Einladung nach Hermuthausen am Donnerstag, 27. 
Juni zum Heggen-Gospel Konzert aus Vikersund, Norwegen bei 
der Kirche.

Vereinsnachrichten

TSV Krautheim
Public Viewing zur Fußball-EM
Heute gehts los! Die Fußball-EM 2024 startet hier bei uns in 
Deutschland! Und wir bringen für euch das EM-Feeling nach 
Krautheim. Wie bereits bei vergangenen großen Turnieren wird 
der TSV ein Public Viewing für die gesamte Bevölkerung im 
Krautheimer Eugen-Seitz-Bürgerhaus veranstalten. Dabei wer-
den alle Spiele der deutschen Nationalmannschaft live auf Groß-
bildleinwand übertragen. Den Auftakt macht heute um 21.00 Uhr 
das EM-Eröffnungsspiel zwischen Deutschland und Schottland. 
Weiter gehts dann am Mittwoch, 19.6.2024 um 18.00 Uhr mit 

dem Spiel Deutschland – Ungarn. Hierzu laden wir die gesamte 
Bevölkerung und alle Fußball-Fans recht herzlich ein.
Für Speis und Trank wird natürlich bestens gesorgt sein!

 
 Foto: TSV Krautheim 1954 e.V.
Rentnerstammtisch im Sportheim
Unser nächster Nachmittagsstammtisch findet wieder am Diens-
tag, 25. Juni 2024 ab 14.00 Uhr im Sportheim statt.
Terminvorschau auf die Stammtische im Juli
Dienstag, 9. Juli und Dienstag, 23. Juli

VfR Gommersdorf
Abteilung Fußball
Aktive
Unsere Erste befindet sich bereits in der Sommerpause.
2. Mannschaft
Eintracht Walldürn – VfR II 1:2
Tore: Julian Reuther, Mario Rezbach
Unsere Zweite spielt somit ab der Saison 2024/2025 in Kreisliga 
Buchen. Ein herzlicher Dank an die Zuschauer für die Unterstüt-
zung!

 
Siegerbild des Teams Foto: Nico Schaffhauser
Vorschau
Beide Teams befinden sich in der wohlverdienten Sommerpause.
Jugend
Bezirkspokal
TSG Öhringen – SGM Mulf./Gomm./Holl.  6:5 n.E.
Vorschau
E-Jugend
Freitag, 14.6.
17.00 Uhr, SGM Dörz./Gomm./Kraut. II – SGM Forch./Mittl. Koch.
18.00 Uhr, SGM Dörz./Gomm./Kraut. – SGM Bier./Schön.
B-Jugend
Sonntag, 16.6.
15.45 Uhr, JSG Rosen./Raven. – SGM Mulf. II/ Gomm. II/Holl. III
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FG Lemia
Kinderfest im und ums Eugen-Seitz-Bürgerhaus
Kommt vorbei!

 
 Foto: vereinsintern

Freie Wähler 
Stadtverband Krautheim e.V.
Kommunalwahl 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Freie Wähler Stadtverband Krautheim e.V. bedankt sich bei 
allen Wählerinnen und Wählern sehr herzlich, für das gegenüber 
unseren Kandidatinnen und Kandidaten entgegengebrachte Ver-
trauen bei den Kommunalwahlen am 9.6.2024. Für uns resultiert 
daraus die Verpflichtung, unsere Gemeinderats- und Kreistags-
arbeit in bewährter Form fortzusetzen. Überzeugen Sie sich da-
von durch Ihren Besuch in den öffentlichen Sitzungen.
Im Namen aller Kandidatinnen und Kandidaten.
Lothar Stockert Thomas Dubowy
1. Vorsitzender FW Listensprecher

Jagsttalbahnfreunde e.V.
Jubiläum
Dieses Wochenende fanden gleich drei Veranstaltungen statt. 
Nach vorbereitenden Arbeiten am Freitag haben wir am Sams-
tag ab 15.00 Uhr unsere jährliche Hauptversammlung abgehal-
ten. Der Vorstand berichtete über die aktuellen Entwicklungen 
und wurde in seinem Amt für weitere drei Jahre wieder gewählt 
sowie durch Andreas Stier als neuen Sachbereichsleiter Gebäu-
de erweitert. Nach einer gemeinsamen Fahrt auf dem neuen 
Streckenabschnitt begann ab 18.00 Uhr ein Festakt zum 40-jäh-
rigen Vereinsjubiläum.
In Reden von Vereins- und Kommunalvertretern, dem Landrat 
des Hohenlohekreises, Ian Schölzel, Herrn von Eyb (MdL) und 
Herrn Dr. Jochen Brandau vom Verband deutscher Museums- 

TSV Neunstetten

Badische Einzelmeisterschaften Nachwuchs AK 15
Mit drei Teilnehmern ging der TSV bei den Titelkämpfen an den 
Start. Lukas Bauer, Florian Bock und Till Böther stellten sich der 
badischen Elite. Erwartungsgemäß gab es ausnahmslos schwe-
re Gruppengegner und so konnte lediglich Lukas mit 2 Siegen 
und einer Niederlage die Vorrunde überstehen. Mit einem weite-
ren Sieg in der K.-O.-Runde erkämpfte er sich einen Platz unter 
den Top 16.

TSC Krautheim

Herren Ü40
Am vergangenen Samstag empfingen unsere Herren Ü40 den 
SSV-Mainperle zum ersten Heimspiel der Medenrunde 2024.
Aufgrund der Nichtvollbesetzung der TSC Mannschaft, aber ei-
ner tollen Mannschaftsleistung konnten sich die Herren über ein 
3:3 unentschieden freuen. Dies bedeutet momentan der 2. Ta-
bellenplatz.
Vorschau
Es geht am Samstag, 15. Juni 2024 weiter mit einem Auswärts-
spiel gegen den KSV Steinklingen.

Blaskapelle Gommersdorf
Kuchenspende fürs Sommerfest
Die Blaskapelle Gommersdorf würde sich für das Sommerfest 
sehr über Kuchenspenden freuen. Hierzu einfach bei Larissa 
Ziegler unter Tel. 0176/26967844 melden.

Katholisches Landvolk Oberginsbach
Hilfe für landwirtschaftliche Unternehmen und Familien in Not
Sie sind krank, hatten einen Unfall oder müssen zur Reha und 
brauchen Unterstützung auf Ihrem Hof? Sie können wegen 
Krankheit, Unfall, Kur, Reha, Schwangerschaft oder Entbindung 
Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? Mit unse-
ren qualifizierten Fachkräften unterstützen wir Sie auf dem Hof, 
im Stall oder auch im Haushalt. Die Kosten für unsere Hilfe über-
nimmt in der Regel die SVLFG, die Krankenkasse oder andere 
Sozialversicherungen. Nehmen Sie einfach Kontakt mit unserer 
Einsatzleitung auf. Wir beraten Sie sehr gerne und besprechen 
mit Ihnen alle Möglichkeiten.
Unsere Standorte der Geschäftsstellen
cura familia 
Familienpflege, Dorfhilfe und Betriebshilfe
im Verband Katholisches Landvolk
70597 Stuttgart, Jahnstraße 30 und
88239 Wangen, Buchweg 8, Tel. 0711/25298140
E-Mail: cura-familia@landvolk.de, Internet www.cura-familia.de
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und Touristikbahnen wurde die historische, touristische und 
wirtschaftliche Bedeutung der Nebenbahnen allgemein und der 
Jagsttalbahn im Speziellen betont. Wir freuen uns über die uns 
wohlgesonnene Haltung der Bewohner des Jagsttals, die sich 
auch durch die hohe Anzahl von 200 geladenen Gästen und die 
vielen Spenden an diesem Abend widerspiegelt. Insbesondere in 
Hinblick auf die sehr turbulente Vereinsgeschichte bestärkt uns 
diese Unterstützung in unseren ehrenamtlichen Aktivitäten für 
die Jagsttalbahn.
Ein besonderer Dank geht an die Bürgerstiftung der Gemeinde 
Dörzbach, die uns mit einer großzügigen Spende von 600 Euro 
beehrt hat.
Nach dem Fassanstich am Bahnsteig durch Herrn Wunderlich 
von der Herbsthäuser Brauerei wurde zur symbolischen Einwei-
hung des neuen Streckenabschnitts ein Band durchgeschnitten. 
Danach wurde das umfangreiche Büfett eröffnet und mehre-
re Fahrten mit dem Museumszug unternommen, die bis in die 
Nacht andauerten.
Am Sonntag fand dann unser zweiter Fahrtag des Jahres statt. 
Wir durften uns über erstaunlich zahlreiche Fahrgäste freuen, 
was sicher auch auf die nun bekannt gegebene Inbetriebnahme 
der Streckenerweiterung zurückzuführen ist.

Bildung/
Weiterbildung

Volkshochschule Künzelsau
Anmeldungen für alle Veranstaltungen
E-Mail: info@vhskuen.de, Tel. 07940/9219-0 oder www.vhs-kuen.de
Prävention von Mediengefahren (für Eltern und alle Interes-
sierten)
Mittwoch, 19.6., 19.00 – 20.30 Uhr, 1-mal
Das Internet eröffnet Welten, die auch Kinder und Jugendliche 
für sich entdecken. Doch neben vielen guten Internetseiten gibt 
es im Netz auch Bereiche, die für Kinder und Jugendliche un-
geeignet sind: extremistische, pornografische oder gewaltver-
herrlichende Inhalte zum Beispiel. Daneben werden Kinder auch 
Opfer von Cybermobbing oder sexueller Anbahnung im Internet 
– oder fallen schlicht auf Netzbetrüger herein. Unwissenheit und 
Unvorsichtigkeit machen aus ihnen aber auch Täter – beim Her-
unterladen von Musik aus illegalen Quellen beispielsweise oder 
beim Versand von strafbaren Inhalten. Eltern können ihre Kinder 
nicht zu 100 Prozent vor den Gefahren und Risiken des Medien-
alltags schützen, aber sie können diese begleiten und ihnen hilf-
reich zur Seite stehen – auch bei Online-Problemen.
Jörg Bartsch, Kriminalhauptkommissar des Referats Präventi-
on und Leiter der Außenstelle Künzelsau, ermöglicht an diesem 
Abend einen Überblick und bietet allgemeine Ratschläge sowie 
Hilfsangebote.
mit Jörg Bartsch, Bürgersaal in Dörzbach
Mein Atem – meine Kraft
Mittwoch, 19.6., 18.30 – 20.45 Uhr, 1-mal
Wir entdecken unseren Atem als Kraft- und Entspannungsquelle. 
Im Spiegel des uns umgebenden Waldes und am besonderen 
Platz des Naturschutzgebiets Viehweide tanken wir neu auf und 
lassen uns für den Alltag inspirieren.
mit Heike Fritzsche-Krämer
Treffpunkt: Parkplatz Naturschutzgebiet Viehweide, Waldenburg
Kompaktkurs Arthrose und Bewegung
Donnerstag, 20.6., 19.00 – 20.00 Uhr, 4-mal
Sagen Sie Ihrer Arthrose den Kampf an! Für ein Leben mit we-
niger Schmerzen und mehr Bewegung. In diesem Kompaktkurs 
erhalten Sie ein Übungsprogramm, welches Sie ohne viel Auf-
wand in Ihren eigenen vier Wänden, ohne viel Zubehör, ausfüh-
ren können.
mit Sophia Häffner, Berufskolleg Waldenburg
Waldspaziergang mit der Jägerin
Samstag, 22.6., 14.30 - 17.00 Uhr, 1-mal
Bei einem Waldspaziergang lernen Sie die Aufgaben einer Jäge-
rin und Revierpächterin kennen. Dabei können alle Fragen ge-
stellt werden, die Sie rund um die Jagd interessieren.
mit Jolande Wolpert
Treffpunkt: Grundschule Mulfingen

Meditation – Gedanken beruhigen, zu sich selbst finden
Samstag, 22.6., 14.00 – 17.00 Uhr, 1-mal
Meditation, richtig praktiziert, hilft uns, aus dem Kreislauf unse-
rer Gedanken auszusteigen und in einen Zustand angenehmer, 
ruhiger Wachheit zu gelangen. Im Seminar praktizieren wir meh-
rere verschiedene, für jedes Alter durchführbare Meditationsme-
thoden, um die für Sie wirkungsvollsten herauszufinden.
mit Martin Noll, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Bildungs- und Wissenszentrum Boxberg
Führung ohne Stallbegehung
Mittwoch, 26.6., 9.00 – 12.00 Uhr, 1-mal
Das Bildungs- und Wissenszentrum Boxberg (Landesanstalt für 
Schweinezucht – LSZ) ist die zentrale Bildungs-, Versuchs- und 
Leistungsprüfungseinrichtung des Landes Baden-Württemberg 
im Bereich Schweinehaltung und Schweinezucht. Die Einrich-
tung ist dem Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg (MLR) direkt nachgeordnet. 
Die Aufgaben sind die Aus- und Weiterbildung, Versuchs- und 
Forschungstätigkeit sowie die Leistungsprüfung und Zuchtwert-
schätzung. Im Anschluss besteht die Gelegenheit, gemeinsam 
gegen extra Gebühr zu Mittag zu essen.
mit Petra Müller, Seehöfer Straße 50, Boxberg-Windischbuch
Fledermäuse – unsere heimlichen Nachtjäger
Freitag, 28.6., 21.00 - 22.30 Uhr, 1-mal
Wir werden Fledermäuse bei ihrem abendlichen Ausflug aus ih-
rem Sommerquartier beobachten. Paul Schuhmacher von der 
NABU-Gruppe Künzelsau wird dabei vieles über Leben, ihre 
Funktion im Naturhaushalt, Gefährdung, aber auch zu Hilfsmaß-
nahmen berichten. Wenn vorhanden, bitte Fernglas mitbringen.
mit Paul Schuhmacher, Kocherbrücke Sindringen
Drechseln
Samstag, 29.6., 9.00 – 16.00 Uhr, 1-mal
In diesem Workshop erlernen Interessierte die Technik des 
Drechselns. Gedrechselt werden z.B. Eierbecher, Vasen, Fla-
schenöffner (Arbeiten aus Langholz). Alle erforderlichen Werk-
zeuge werden zur Verfügung gestellt. Hölzer in verschiedenen 
Abmessungen sind vorrätig. Die maximale Teilnehmerzahl von 3 
sorgt für eine optimale Betreuung. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Andreas Ströbel betreibt eine fein ausgestattete Werk-
statt in Wallhausen-Schönbronn. Neben seiner Familie sind die 
Werkstoffe Holz und Metall und deren Bearbeitung seine große 
Leidenschaft. Mindestalter der Teilnahme: 13 Jahre
mit Andreas Ströbel, Werkstatt Drechseln, Dorfstraße 8, 74599 
Schönbronn
Mehr Erfolg als Frau: Souverän und kompetent auftreten
Samstag, 29.6., 9.00 – 16.00 Uhr, 1-mal
Auch heute werden Frauen beruflich anspruchsvolle Aufgaben 
leider nicht immer zugetraut, weil sie – aus männlicher Sicht, nicht 
selbstsicher genug auftreten oder sich sprachlich zu weich aus-
drücken. Treten sie jedoch dominant auf und sprechen Klartext, 
gilt das als „unweiblich“ und schreckt bisweilen ab. Trotzdem ist 
es möglich, sich so zu verhalten, dass man seine Kompetenzen 
und seine Qualitäten so herausstellt, ohne sich charakterlich zu 
„verbiegen“. Die Veranstaltung hilft Frauen, ihren eigenen Weg 
zu finden, denn „Nur wer seinen eigenen Weg geht, kann von 
niemandem überholt werden“.
mit Gudrun Fey, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau

Hohenloher Kultursommer
Konzertankündigung
Ausverkauft: Flying Sparks – Funkensprühen
Freitag, 14. Juni 2024, 19.00 Uhr
Katrin Unterlercher (Harfe)
Werner Unterlercher (Bass, Gitarre, Akkordeon)
Funkensprühende Saiten
Treue Kultursommerfans, vor allem die von Herbert Pixner, hor-
chen beim Namen Unterlercher auf. Werner Unterlercher ist seit 
20 Jahren Bassist und Gründungsmitglied beim Herbert Pixner 
Projekt. Damals noch im Trio mit Pixner war auch seine Frau Ka-
trin dabei. Die Bretter der großen und kleinen Bühne, die Magie 
des vollen Konzertsaals und den immensen Erfolg einer Cross-
over-Volksmusikband hat sie prägen und miterleben dürfen. 
Dann hat sie sich zunächst auf ihre junge Familie konzentriert. 
Trotzdem oder gerade deshalb schreibt sie seit vielen Jahren 
ihre eigene Musik und bespielt erneut und zusammen mit ihrem 
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Gesamtticket Brahms-Tage
Rund um die beiden Konzerte bieten die Akteure zusammen mit 
Frank Schneider, Leiter der WDR Kulturbühne Köln, in Vorträgen, 
Gesprächsrunden und anhand von Musikbeispielen einen umfas-
senden Einblick in das Leben und Wirken von Johannes Brahms. 
Beginn ist am Samstag, 15. Juni um 11.30 Uhr
Es gibt Karten für das Gesamtprogramm (Vorträge, Gespräche 
und Konzerte) mit Verpflegung (Mittagessen, Kaffee, Snacks etc.) 
in Kloster Schöntal und Neuenstein, mit und ohne Übernachtung. 
Zur Reservierung und bei Fragen zum Programm, Tel. 07940/18-
348.
Karten und weitere Informationen
gibt es bei der Geschäftsstelle in Künzelsau, Tel 07940/18-348, 
ggf. an der Abendkasse oder auch im Internet.
Platzgenau buchen
www.hohenloher-kultursommer.de oder www.reservix.de

Bildungshaus Kloster Schöntal 
Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe
Historischer Abendspaziergang am Samstag, 29.6.2024 von 
17.00 bis 18.30 Uhr
Der Orden der Zisterzienser hat seit der Gründung des ersten 
Klosters Cîteaux vor nunmehr 925 Jahren an zahlreichen Orten 
Spuren in der Landschaft hinterlassen. Von Burgund aus ließen 
sich die Zisterzienser in ganz Europa nieder, errichteten Klöster 
in der Einsamkeit sumpfiger Täler, kultivierten und besiedelten 
Land. Das Bildungshaus Kloster Schöntal bietet einen histori-
schen Abendspaziergang zur Klostergeschichte im Außenbereich 
des Klosters an. Im Mittelpunkt stehen die einzelnen Gebäude 
der Klosteranlage. Anhand alter Zeichnungen, Stiche, Lithogra-
fien und Fotos werden einzelne Veränderungsschritte zwischen 
den Jahren 1157 bis 2024 erlebbar. Durch verschiedene Stand-
orte und Blickachsen gewinnen die Besucherinnen und Besucher 
neue Einblicke und Erkenntnisse in die Geschichte des Klosters 
und der einzelnen Gebäude.
Zum Abschluss der Führung besteht die Möglichkeit, im ehemali-
gen Refektorium der Mönche am Abendbüfett teilzunehmen.
Anmeldung zum Abendbüfett erwünscht (15 Euro pro Person)
Referent: Daniel Werthwein
Treffpunkt ist das Bildungshaus/Neue Abtei (Rezeption)
Eintritt pro Person: Erwachsene 9,50 Euro/Kind: 7,50 Euro
Dauer: 1,5 – 2 Stunden
Informationen und Anmeldungen
Wir bitten um Voranmeldung
Bildungshaus Kloster Schöntal, Klosterhof 6, 74214 Schöntal
Tel. 07943/8940, E-Mail: rezeption@kloster-schoental.de
Angebote für Männer in Kloster Schöntal
Ein Mann – vier Energien: Krieger
Freitag, 21.6. bis Sonntag, 23.6.2024
Ein Wochenende für Männer, die ihre Energiereserven neu ent-
decken wollen: Die Wut ist die Energie des Kriegers. Er macht 
keine halben Sachen, sondern ist fokussiert auf den Punkt ge-
nau und bereit, für seine Sache einzustehen. Zu kämpfen. Dazu 
gehören Klarheit und Entschlossenheit. An diesem Wochenende 
„erobern“ wir uns diese „Krieger-Energie“ zurück, verfeinern sie 
und integrieren sie in unsere Handlungsklaviatur, damit sie uns 
als Ressource dient, um für uns und andere einstehen zu kön-
nen. Mit Pfeil und Bogen finden wir unser Ziel und entdecken den 
Krieger in uns.
Totales Scheitern – Veränderung von der Nulllinie aus
Freitag, 12.7., 18.00 Uhr bis Sonntag, 14.7.2024, 13.00 Uhr
Vermeintlich totales Scheitern beruflich oder im Privatleben be-
deutet totalen Kontrollverlust. Die mühsam aufrechterhaltene 
Fassade kommt zum Einsturz. Diese Krise umdeuten zu können, 
schafft neue Freiheiten. Die Krise als solche wahrnehmen, ler-
nen, sie zu durchleben, schafft neue Chancen und weite Horizon-
te. Hergebrachte Muster hinterfragen und neue Glaubenssätze 
formulieren. Dieser Workshop bietet die Gelegenheit, den ersten 

Mann die Konzertbühnen: eine herzerfrischende Mischung aus 
flotten und feinsinnigen Instrumentalstücken zwischen Tiroler 
Wurzeln und klanglicher Weltoffenheit.
Beim Hohenloher Kultursommer ist das Duo am Freitag, 14. 
Juni, im Rittersaal des Vellberger Schlosses auf verschiedensten 
Instrumenten zu hören: Katrin Unterlercher auf Harfe, Hackbrett 
und als Sängerin sowie Werner Unterlercher auf dem Kontra-
bass oder E-Bass, auf der Gitarre oder dem Akkordeon und auch 
als Sänger. Konzertbeginn ist um 19.00 Uhr. 
Das Konzert ist ausverkauft.
Hohenloher Brahms-Tage (Orchesterkonzert)
14./15. Juni 2024 (Kloster Schöntal und Neuenstein)
Samstag, 15. Juni 2024, 18.00 Uhr
Treffpunkt Brahms
Rittersaal Schloss Neuenstein
Rebekka Hartmann (Violine)
Donau Philharmonie Wien
Leitung: Manfred Müssauer
Schon bei der Eröffnung des Hohenloher Kultursommers Anfang 
Juni in Neuenstein standen Werke von Johannes Brahms im Mit-
telpunkt des Geschehens. So wird es natürlich auch beim eigent-
lichen Brahms-Höhepunkt des Musikfestivals Mitte Juni sein. Am 
15. Juni steht Brahms‘ zweite Sinfonie in D-Dur, op. 73 im Zent-
rum des Konzerts im Rittersaal des Neuensteiner Schlosses.
Brahms begann die Arbeit an diesem Werk mit seinem jubelnden 
Finale im Sommer 1877. Im Dezember desselben Jahres erlebte 
sie ihre Uraufführung in Wien. Der bekannteste Musikkritiker der 
Donaumetropole schrieb: „Die zweite Symphonie scheint, wie 
die Sonne erwärmend auf Kenner und Laien, sie gehört allen, 
die sich nach guter Musik sehnen.“
In Neuenstein wird dieses Werk von der Donau Philharmonie 
Wien unter der Leitung von Manfred Müssauer gespielt. Zwei 
weitere Werke werden ihm vorausgehen. Eröffnet wird das Kon-
zert um 18.00 Uhr mit der Konzertouvertüre „Karneval“ op. 12 
des heute nicht mehr bekannten niederländischen Komponisten 
Jan Brandts Buys. Er studierte in Frankfurt am Main und in Wien 
Musik. An der Donau traf er 1892 auch auf Johannes Brahms. 
Der erkannte das dramatische Talent von Brandts Buys und emp-
fahl ihm, Opern zu komponieren. Der Niederländer befolgte den 
Rat und schrieb zwischen 1909 und 1927 sieben Opern.
Neben dieser Wiederentdeckung von Manfred Müssauer wird 
Wolfgang A. Mozarts Violinkonzert in A-Dur KV 219 erklingen. 
Bekannt ist es vor allem durch seinen Schlusssatz mit einem Mit-
telteil im türkischen Stil. Den Solopart wird bei diesem Violinkon-
zert Rebekka Hartmann übernehmen, die den Festivalbesuchern 
schon von zahlreichen Auftritten in der Vergangenheit bekannt ist.
Kammerkonzert: Blickpunkt Brahms
Sonntag, 16. Juni 2024, 17.00 Uhr
Kloster Schöntal (Festsaal Bildungshaus)
Rebekka Hartmann (Violine)
Dirk Joeres (Klavier)
Dass die Violinsonaten von Johannes Brahms wesentlicher Be-
standteil ihres Repertoires sind, hat die Violinvirtuosin Rebekka 
Hartmann beim Hohenloher Kultursommer bereits vor einiger Zeit 
unter Beweis gestellt. Wer das versäumt hatte, dem bietet sich 
mit dem Konzert am Sonntag, 16. Juni, im Festsaal des Bildungs-
hauses von Kloster Schöntal eine weitere Chance. Möglich auch, 
dass die Musikerin weitere interessante Aspekte von zwei der Vi-
olinsonaten von Brahms offenlegt. Zu hören sein wird sie zusam-
men mit dem Pianisten Dirk Joeres mit der ersten Violinsonate in 
G-Dur, die gern auch als kammermusikalisches Gegenstück zu 
Brahms‘ Violinkonzert gesehen wird. Der Komponist selbst nann-
te seine Sonate einmal das „doppelte Lenzlied“, weil er in ihr zwei 
seiner Lieder zitiert. Außerdem wird die dritte Violinsonate in d-
Moll op. 108 zu hören sein, die eher konzertant wirkt.
Zwischen den beiden Violinsonaten wird Dirk Joeres Klavierwer-
ke von Brahms spielen: die beiden Rhapsodien op. 79 sowie ei-
nige der Intermezzi aus op. 117, 118 und 119. Konzertbeginn ist 
um 17.00 Uhr.

Notrufe
Polizei 110
Rettungsleitstelle/Notarzt 112
Feuer 112

Stadtverwaltung 06294 98-0
Allgemeiner Ärztlicher Notfalldienst 116117

Polizeiposten Krautheim 06294 234
Polizeidirektion Künzelsau 07940 940-0

Caritaskrankenhaus Bad Mergenth. 07931 580 

Stadtwerk Tauberfranken
Entstörungsdienst 07931 491-360
EnBW Strom-Störung-Nr. 0800 3629477
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Schritt zu machen. Was bleibt von mir übrig, wenn ich nicht mehr 
mit dem Außen/Erfolg von mir ablenke? Leonhard Fromm ist Ge-
stalttherapeut und Männer-Coach. Der 58-jährige Kommunikati-
onsberater ist seit 20 Jahren selbstständig, in dritter Ehe verhei-
ratet und hat viele Niederlagen durchlebt, weil er sie als solche 
definiert hat.
Angebot für Senioren in Kloster Schöntal
LiMA-Lebensqualität im Alter
„Der Segen möge in meinem Leben spürbar sein“
Montag, 15.7., 18.00 Uhr bis Mittwoch, 17.7., 13.00 Uhr
Gottes Segen begleitet uns im Leben, in unseren Träumen, in 
unserem Tun, im Loslassen, in hellen und dunklen Stunden, auf 
allen Wegen und in allen Begegnungen. In diesem LimA-Kurs mit 
seinem ganzheitlichen Ansatz wollen wir dem nachgehen, uns mit 
dem eigenen Älterwerden befassen und etwas für die Erhaltung 
und Verbesserung der Lebensqualität im Alter lernen. Körper, 
Geist und Seele werden in diesem Trainingsprogramm gleicher-
maßen angesprochen. Gedächtnis – mit Freude und Spaß geistig 
fit bleiben, Bewegung – beweglich bleiben und sich entspannen, 
Alltagsfähigkeiten – mit den Anforderungen einer sich verändern-
den Welt zurechtkommen, Sinn und Glaube – das eigene Leben 
gestalten, mit Grenzen leben, Kraftquellen entdecken sowie das 
Auseinandersetzen mit der eigenen Lebensbiografie.

Erziehungs- und 
Jugendberatungsstelle 
des Hohenlohekreises

Erziehungs- und Jugendberatungsstelle des 
Hohenlohekreises
Tiele-Winckler-Straße 54, Tel. 07941/6084-890
Fax 07941/6084-17
erziehungsberatung-hohenlohe@jhfh.friedenshort.de
Wir sind für Sie da
In Öhringen
Mo. bis Fr. 8.00 bis 17.00 Uhr
Tiele-Winckler-Str. 54, 74613 Öhringen
In Künzelsau
Mo., Di. und Do. 9.00 bis 17.00 Uhr
im Nebengebäude C des Landratsamts in Künzelsau (Allee 16/
Stuttgarter Straße)
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Beratungsstelle unter-
liegen der Schweigepflicht.
Die Beratung ist für Sie kostenfrei.
Beratungen können persönlich, telefonisch und über Videotele-
fonie stattfinden.

Telefonseelsorge

Telefonseelsorge
Die Telefonseelsorge bietet allen Menschen in Krisen und mit 
seelischen Belastungen ein Gespräch an.
Unter der kostenfreien Tel.-Nr. 0800/1110111 können Sie jeden 
Tag, in Notfällen auch nachts, jemanden erreichen.

Apothekendienst

Apotheken-Dienst
14.6. Bach-Apotheke, Assamstadt, Tel. 06294/42070
15.6. Kloster-Apotheke, Schöntal, Tel. 07943/2282
16.6. Stadt-Apotheke, Krautheim, Tel. 06294/42100
17.6. Comburg-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/8490
18.6. Rats-Apotheke, Forchtenberg, Tel. 07947/9434050
19.6. Hohenlohe-Apotheke, Künzelsau, Tel. 07940/91090
20.6. Janus-Apotheke, Markelsheim, Tel. 07931/924030

Ärztlicher 
Wochenenddienst

Öffnungszeiten der Notfallpraxen
am Caritas-Krankenhaus, Bad Mergentheim
samstags, sonntags und feiertags von 10.00 bis 18.00 Uhr
am Hohenloher Krankenhaus, Öhringen, Tel. 07941/692-0
Fahr- und Telefondienst der niedergelassenen Ärzte täglich 
werktags außerhalb der Sprechstundenzeiten sowie an Wochen-
enden (Mo., Di. u. Do. von 18.00 bis 8.00 Uhr; Mi., 13.00 bis 8.00 
Uhr; Fr. ab 16.00 Uhr). Zu erreichen unter der zentralen Rufnum-
mer, Tel. 116117

Kinderärztlicher und jugendärztlicher Notdienst
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche am Caritas-Kranken-
haus Bad Mergentheim, Uhlandstraße 7, 97980 Bad Mergent-
heim
 - Eltern können mit ihren Kindern zu den Öffnungszeiten ohne 

vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen.
 - Öffnungszeiten an den Wochenenden und Feiertagen von 

10.00 bis 18.00 Uhr.
Unter der Woche stehen die Kinder- und Jugendärzte außerhalb 
der Sprechstundenzeiten abwechselnd in ihren Praxen für den 
Bereitschaftsdienst zur Verfügung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch    13.00 bis 20.00 Uhr
Freitag    16.00 bis 20.00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie den Notfalldienst bundesweit unter der 
Rufnummer 116117 (Anruf ist kostenlos).
Nach 20.00 Uhr können sich die Eltern unter der zentralen Ruf-
nummer an den Bereitschaftsdienst wenden. In dringenden, un-
aufschiebbaren Fällen können sich Eltern direkt an die Notauf-
nahme des Caritas-Krankenhauses wenden.

Demenzberatungsstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes im Hohenlohekreis
Ansprechperson: Frau Sonja Ender
Telefon 07940/922516, E-Mail: sonja.ender@drk-hohenlohe.de

Weitere ärztliche 
Notdienste

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000

Notfalldienstsuche der KZV BW:
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

HNO-ärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Sonstige Notrufe

Erdgasversorgung - Entstördienst
Stadtwerk Tauberfranken, Tel. 0800/4913602
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biläum zusammengetan und in einem Projektchor das Lied „Der 
Baum des Lebens“ berührend vorgetragen. Auch in den Fürbit-
ten wurde an alle Menschen gedacht, die loslassen müssen, die 
Sterbende begleiten, pflegen und umsorgen. Es wurde für das 
berufliche und ehrenamtliche Engagement im Hospizdienst so-
wie für alle Verstorbenen gebetet.
Zum Abschluss bedankte sich Pfarrerin Sabine Focken bei Be-
zirkskantorin Vera Klaiber und dem ökumenischen Vokalensem-
ble für die wunderbare musikalische Gestaltung. Ein besonderer 
Dank galt den Leitungen des Hospizdienstes, Magda Reichardt 
(1995 – 2004), Bettina Jörger (2005 – 2020) und Carmen Land-
wehr (seit 2020), sowie den Sponsoren für ihre tatkräftige finan-
zielle Unterstützung.
Ausklang bei Begegnungen und Austausch
Nils Neudenberger lud anschließend zur Begegnung bei Ge-
tränken und Gebäck ein und ermutigte zum Gespräch und Aus-
tausch rund um den Hospizdienst Kocher/Jagst. Vieles war vor-
bereitet, um Leib und Seele zu erfreuen. Es gab Stationen, die 
die Arbeit des Hospizdienstes präsentierten, die Möglichkeit, die 
Veeh-Harfe auszuprobieren, einen Tisch mit Texten und Gedan-
ken, einen Stand zur Aromatherapie und eine Präsentation zur 
Ausstellung „Before I die“. Zudem konnte ein meditativer Tanz für 
Wünsche und Sehnsüchte ausprobiert werden.
Seien Sie weiterhin unsere Gäste und feiern Sie mit uns das Fest 
des Lebens.

 
von links: Pfarrerin Sabine Focken, Gemeindereferent Nils Neu-
denberger, Leiterin Hospizdienst Carmen Landwehr und Landrat 
Ian Schölzel Foto: Sandra Göbel/Diakoniestation Künzelsau

Sonstiges

30 Jahre Hospizdienst Kocher/Jagst: Ein 
Rückblick
Feierlicher Jubiläumsgottesdienst in der Johanneskirche
Am Sonntag, 9. Juni 2024 fand um 9.30 Uhr in der Johanneskir-
che der festliche Jubiläumsgottesdienst zum 30-jährigen Beste-
hen des Hospizdienstes Kocher/Jagst statt. Bereits im Vorfeld 
wurden die Bevölkerung, alle Ehrenamtlichen, Sponsoren und 
Interessierten herzlich eingeladen, am ökumenischen Gottes-
dienst mit dem Thema „Fest des Lebens“ teilzunehmen.
Herzliche Begrüßung und bewegende Erinnerungen
Pfarrerin Sabine Focken begrüßte alle Anwesenden, darunter 
Ehrenamtliche, Sonntagsbesucher und Sponsoren, mit herzli-
chen Worten. Symbolisch waren Plätze mit Platzkarten und den 
Vornamen von Verstorbenen auf den Stühlen verteilt, um zu ver-
deutlichen, dass auch sie in Gedanken unter uns sind. Diese Na-
men repräsentierten die Menschen, die der Hospizdienst Kocher/
Jagst in der letzten Zeit begleitet hat. Auch Gemeindereferent 
Nils Neudenberger hieß die Gottesdienstteilnehmer willkommen.
Magda Reichert, die den Hospizdienst 1994 gründete, erinnerte 
in einer bewegenden Ansprache an die Anfangszeiten. Ursprüng-
lich als Arbeitskreis Region Kocher/Jagst ins Leben gerufen, war 
Marie-Luise Möhler die erste Koordinatorin. In Gedenken an 
Marie-Luise Möhler, die in diesem Jahr verstorben ist, wurde ihre 
Rede gehalten. Sie sprach über die Herausforderung, den Tod 
auszuhalten und die Notwendigkeit, dieses Thema aus der Ta-
buzone zu holen. Veranstaltungen und Ausstellungen wurden or-
ganisiert, um das Bewusstsein zu schärfen, und Ehrenamtliche 
wurden auf ihre wichtige Aufgabe vorbereitet. Es ist besonders 
schön zu sehen, dass noch immer einige Ehrenamtliche dabei 
sind, die von Anfang an mitgewirkt haben und jedes Jahr neue 
hinzukommen.
Erfahrungsberichte und dankende Worte
Bettina Jörger berichtete ebenfalls von ihren Erfahrungen. Dank 
erfolgreicher Förderanträge wurde der Arbeitskreis Hospiz för-
derfähig und sie übernahm von 2005 bis 2020 die Rolle der lei-
tenden Fachkraft. Sie betonte, dass auch als Palliativschwester 
viel getan werden kann, um den Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase Hoffnung zu schenken. Worte können beruhigen und 
trösten, und die Zusammenarbeit mit den vielfältigen Ehrenamt-
lichen ist bereichernd.
Gedanken zur Endlichkeit und dem Leben im Hier und Jetzt
Ehrenamtliche Frau Ursula Hauser sprach ein Gebet der Selig-
sprechung eines Menschen. Anschließend hielt Gemeinderefe-
rent Nils Neudenberger eine eindrucksvolle Ansprache. Er be-
gann mit den Worten: „Wenn ich erst einmal in Rente bin, werde 
ich ...“ und führte zahlreiche Beispiele an, die verdeutlichten, wie 
vieles im Leben aufgeschoben wird, bis es vielleicht zu spät ist. 
Zur Veranschaulichung las er das Gleichnis aus dem Lukasevan-
gelium vor, in dem ein Mann ein Fest veranstaltete und seinen 
Diener beauftragte, Gäste einzuladen. Doch alle Eingeladenen 
hatten keine Zeit. Der Gastgeber, verärgert, ließ daraufhin Arme 
und Kranke einladen, um sein Haus zu füllen. Dies war ein deut-
licher Hinweis darauf, dass wir oft auf später warten, um unser 
Leben in vollen Zügen zu genießen.
Ausstellung „Before I die“ und persönliche Wünsche
In Künzelsau wurde an zwei Stellen die Ausstellung „Before I die“ 
gezeigt. An diesen Wänden konnten Menschen aufschreiben, 
was sie sich wünschen, bevor sie sterben. Einige dieser Wün-
sche las Neudenberger vor: „Bevor ich sterbe, möchte ich meine 
Familie stolz machen, Bungee-Jumping erleben, geliebt werden 
und lieben, Frieden und Versöhnung finden.“ Das Leben ist end-
lich, und Jesus ermutigt uns, das Hier und Jetzt zu feiern. Diese 
Endlichkeit wird im Hospizdienst greifbar, wie das Gleichnis von 
Jesus zeigt. Es stellt die Frage: „Was kann ich dir Gutes tun?“ 
und ruft uns dazu auf, unsere Zeit miteinander zu teilen. Feiern 
Sie das Fest des Lebens! Ein Lied, gespielt auf der Veeh-Harfe, 
kann ein Fest des Lebens sein. Pflegendes Öl auf die Hände zu 
massieren, ist ein Fest des Lebens.
Musikalische Gestaltung und gemeinsames Feiern
Im Mittelpunkt dieses Gedankens stehen engagierte Ehrenamt-
liche. Wenn wir unsere Muster durchbrechen, erkennen wir das 
Geschenk Gottes. Einige Ehrenamtliche haben sich für das Ju-
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STELLEN

Für lokale und regionale Printmedien gehört die bezahl-
te Anzeigen- und Beilagenwerbung zu einer wichtigen
Erlössäule für die Refinanzierung der kontinuierlich
steigenden Produktions- und Verteilkosten. Bei abon-
nierten Amtsblättern und Wochenzeitungen trägt die
Werbung dazu bei, die Höhe der Abogebühren im Rah-
men zu halten. Diese müssten ohne Werbeeinnahmen
in etwa doppelt so hoch sein. Bei kostenlosen Titeln hel-
fen die Werbeeinnahmen dabei, dass diese überhaupt
(noch) verteilt werden können.

Im Gegensatz zu vielen Anzeigenblättern versuchen
wir die Anzahl an Beilagen auf maximal fünf pro Er-
scheinungswoche zu begrenzen. Im Jahresdurchschnitt
liegen unseren Printmedien, über das gesamte Verbrei-
tungsgebiet kalkuliert, pro Woche weniger als zwei
Beilagen bei. Das halten wir gegenüber unseren Emp-
fängerhaushalten für absolut vertretbar und gegenüber
unseren Werbekunden sogar für einen großen Wettbe-
werbsvorteil. Je weniger Beilagen, desto mehr fallen die
Inserenten auf.

Beilagen, im Sinne von in ein Hauptprodukt eingelegten
Prospekten/Flyern, sind ein fester Bestandteil von Amts-
blättern bzw. Wochenzeitungen. Daher dürfen diese
gesetzlich auch in Briefkästen eingeworfen werden, die
mit einem „Keine Werbung“-Aufkleber gekennzeichnet
sind. Es ist einem Verlag aus organisatorischen Gründen
nicht zuzumuten, für einzelne Haushalte gezielt beila-
genfreie Titel zuzustellen. Der Haushalt muss sich daher
im Grundsatz für oder gegen die Zustellung des Haupt-
produkts (inklusive der Beilagen) entscheiden.

Wir freuen uns, die zahlreichen Haushalte in unserem
Verbreitungsgebiet weiterhin mit vielen interessanten
Lokalinformationen versorgen zu können. Inklusive der
Anzeigen- und Beilagenwerbung der lokalen/regiona-
len Inserenten, die Sie ebenfalls über viele attraktive
Angebote informieren.

In eigener Sache:
Beilagenwerbung

Für unser neues Caritashaus St. Benedikt in Boxberg, ein Zuhause
für 24 Menschen mit geistiger und zum Teil schwerstmehrfacher
Beeinträchtigung im Erwachsenenalter, suchen wir zur Erweiterung
des bestehenden Teams

eine Fachkraft mit fachlich koordinierenden
Aufgaben als Hauskoordination (m/w/d)

unbefristet mit einem Stellenumfang von 100 %,
derzeit 39 Stunden/Woche

(z. B. Heilerziehungspfleger, Erzieher, Pflegefachkraft oder
vergleichbare Qualifikation)

Ihre Aufgaben sind so vielseitig und bunt wie das Leben selbst.
Fachlich bringen Sie nicht nur Wissen, sondern auch Herz, Hirn und
Empathie mit. Für Sie steht der Mensch im Vordergrund.
Führungsverantwortung ist für Sie keine Herausforderung,
sondern das Wesen Ihrer beruflichen Tätigkeit. Entscheidungen,
klare Linien und Mitarbeiterpartizipation begleiten Ihren Arbeitsall-
tag, ohne dass Hierarchie Ihre Argumentationslinie ist. Mit Herzblut
finden Sie Strategien, entwickeln weiter, leiten an und planen.
Einzelkämpfer:in müssen Sie nicht sein: Ihre Leitungskollegin wird
nicht nur das Büro mit Ihnen teilen, sondern auch Wissen, Erfahrung
und Schokolade.

eine Fachkraft für den Gruppendienst (m/w/d)
mit einem Stellenumfang bis zu 80 %, derzeit 31,2 Stunden/Woche

(z.B. Heilerziehungspfleger, Erzieher, Pflegefachkraft oder
vergleichbare Qualifikation)

eine Assistenzkraft (m/w/d)
mit einem Stellenumfang bis zu 50 %, aktuell 19,5 Stunden/Woche

(z.B. Heilerziehungspfleger, Alltenpflegehelfer,
vergleichbare Qualifikation oder Quereinsteiger)

eine Fachkraft für den Nachtdienst (m/w/d)
mit einem Stellenumfang bis zu 40 %, derzeit 15,6 Stunden/Woche
(z.B. Heilerziehungspfleger, Pflegefachkraft oder vergleichbare Qualifikation)

Neugierig geworden?
Melden Sie sich gerne bei unserer Einrichtungsleitung Sabrina
Hillebrand unter der 0151 55027730 oder senden Sie Ihre
Bewerbung an bewerbungen@caritas-tauberkreis.de
Ausführliche Stellenausschreibungen: www.caritas-tauberkreis.de/
stellenausschreibung

Wir suchen Sie
einen Gärtner-, auch Hobbygärtner (m/w/d) für unsere ge-
pflegte Gartenanlage in Niedernhall- Giebelheide. Es er-
wartet Sie eine schöne Aufgabe in einem netten Team.
Gerne erwarten wir Ihren Anruf um alles zu besprechen.
 0157 393033 oder 07940 545578

Foto: Stadtratte/iStock/GettyImagesPlus
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SonntagsAusflug
Unterwegs im Ländle mit Christoph Sonntag
Für NussbaumMedien ist Christoph Sonntag
übrigens auch als Freizeit-Botschafter regel-
mäßig im Ländle unterwegs. Abseits seines
straffen Tourplans findet der Kabarettist
immer wieder mal Zeit, seine Lieblingsplät-
ze im Ländle zu besuchen und sie unseren
Abonnentinnen und Abonnenten näherzu-
bringen. In der Reihe SonntagsAusflug wird
Sonntag zumHöhlenforscher, zum Lokführer

und eine bekennende Wasserratte ist der
Schwimmbad-Fan Sonntag ohnehin. (jr)

Christoph Sonntag
in Wertheim
„Ein Tritt frei“ beim Meister

des schwäbischen Kabaretts

Wertheim. Am Fr., 21. Juni, 20 Uhr ist Chris-
toph Sonntag mit seinem aktuellen Pro-
gramm „Ein Tritt frei!“ zu Gast in der Burg
Wertheim. Der Kabarettist wendet sich im
neuen Programm wieder seiner Kernkom-
petenz zu: Ihr sollt Tränen lachen. Und gerne
mit neuen positiven Impulsen für Euch und
dieWelt wieder heimkommen.

Die Zeiten sind schwer. Wirklich?Wir können
die Probleme nicht weglachen, aber Lachen
hilft uns, sie wieder einordnen zu können.
Und irgendwann auch zu lösen. Lasst uns
lostreten. Immer schön in die Hinterteile de-
rer, die uns an der Nase herumführen, uns
gängeln und eigentlich zum Lachen wären.
Wenn sie es nicht so ernst meinen würden.
Und das sind die Trittgeber im neuen Pro-

gramm: Der „Freibeuter der Comedy.“ Denn
die Piraten haben den Marsch durch die Ins-
titutionen hinter sich! Heute sitzen sie, meist
ungeschminkt und ohne Hakenprothese,
aber immer noch der alten Kultur verpflich-
tet, in Behörden, Unternehmen, Aufsichts-
räten, der Finanzindustrie und in den Parla-
menten. Viele von ihnen nennen sich ganz
unverschämt Anlagen-Pirater, Finanz-Pirater,
Unternehmens- Pirater oder einfach nur: Ka-
barettist.

Dr. Friedjof Södfried Schreyvogel, Minister-
präsident von Baden-Brandenburg, der die
fünf Politikerregeln enttarnt und sich selber
damit entlarvt. Prof. Dr. Christoph Fried-
helm von Donnersbarsch mit seiner aufse-
henerregenden Forschung zu den Spätfol-

gen der Corona-Infektion sowie der Heilige
Bruder Christophorus Sonntag. Außerdem
mit Albert Einsteins an die Wirklichkeit an-
gepasster „Realitätstheorie“ (Ä = m x g2…
der Ärger isch meist größer …), einer mit
dem Publikum durchgeführten Volkszäh-
lung, Spontan-Reimen, Hunden, Opas und
viel Musik.

Zusammengefasst ein wildes, buntes Sonn-
tags-Programm, wie es noch nie da war.
Lebendig, schnell, heutig, zum Totlachen
witzig, aktuell, musikalisch, fulminant, kurz:
eine einzigartige Serie von kabarettistischen
Tritten, die man sich nicht entgehen lassen
sollte. (pm/red)

SonntagsAusflug in BadWurzach. Foto: sonntag.tvSonntagsAusflug in BadWurzach. Foto: sonntag.tv

TICKETS
Karten zu 32,50 Euro (inkl. MwSt.)
zzgl. 2 Euro Servicegebühr und
Versandkosten/Bestellung bei
allen bekannten reservix VVK-
Stellen, online bei reservix.de oder
bei Burg Wertheim unter https://
www.burgwertheim.de/
https://lokalmatador.net/sonntagwertheim

Alle SonntagsAusflüge finden Sie
hier:
https://nussbaumwelt.net/sonntag

Unterwegs im Auftrag des Herrn: In seiner Paraderolle als Bruder Christopherus ist Christoph Sonntag auch inWertheim zu erleben. Foto: sonntag.tvFoto: sonntag.tv
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Jetzt auch in
CRAILSHEIM!

Horaffenstraße 2
74564 Crailsheim
07951 29 61 0
www.garant-immo.de

Seit 1980 Verkauf,
Vermietung, Verrentung und
Finanzierung mit Vollservice.

Du bist mindestens 16 Jahre alt und möchtest
deine Finanzen aufbessern? Wir suchen ab
sofort für unseren Produktionsbereich mehrere
Ferienarbeiter (m/w/d).
Schick uns gerne deine Bewerbung
(Anschreiben mit Zeitraum sowie tabellarischer
Lebenslauf ) an: karriere@kriwan.com
Solltest du noch Fragen haben, erreichst du uns
unter der Nummer 07947-822-52.
Wir freuen uns auf dich!

KRIWAN Industrie-Elektronik GmbH
Allmand 11

74670 Forchtenberg

Ferienarbeiter (m/w/d)
für die Produktion gesucht

Mediaberater/Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
• Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte sowie Angebots-

abwicklung und Verkauf für unsere Print- und Online-Produkte
• Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden,

um langfristige Kundenbeziehungen zu stärken
• Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch

bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Unter anderem bieten wir Ihnen
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familiengeführten,

sozial engagierten Unternehmen
• Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
• Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
• Onboarding mit Patenprogramm und Möglichkeiten

der beruflichen Weiterbildung

Teil- oderVollzeit (30-39 Stunden /Woche)
Bad Rappenau

Verwandle Anrufe
in Möglichkeiten!

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amtsblätter und
wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die
in über 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage
von über 1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum digitalen
Plattform-Anbieter zu werden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
nussbaum-medien.de/karriere

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG

Werbung bringt Erfolg!
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Nussbaum stellt
20.000 Euro zur Verfügung:

Die Spenden werden verdoppelt
Start einer gemeinsamen Spendenaktion nach dem Hochwasser in den

Landkreisen Göppingen, Ostalb, Rems-Murr und Ludwigsburg.

Schäden an Häusern und Fahrzeugen, zerstörte Gegenstän-
de: Die Bilanz des Starkregens und Hochwassers tritt immer
deutlicher zutage. Die Landkreise rufen deshalb zur Unter-
stützung der Betroffenen in Härtefällen auf. Ziel ist es, den
Leidtragenden schnell und wirksam zu helfen. Mit dieser
Spendenaktion soll ein deutliches Zeichen der Nachbar-
schaftshilfe gezeigt werden.

Auf der Spendenplattform Nussbaum hilft – gemeinsamhel-
fen.de werden die Bürgerinnen und Bürger um Spenden für
die Menschen gebeten, die durch das Hochwasser in Not ge-
raten sind. Nussbaum Medien zeigt eindrucksvoll seine Soli-
darität und stellt einen mit 20.000 Euro gefüllten Spenden-
topf zur Verfügung. Damit verdoppelt der Verlag zugleich
jede eingehende Spende, bis der Spendentopf geleert ist.
Für jede Spende wird Anfang nächsten Jahres automatisch
eine Spendenbestätigung zugeschickt.

Das Verfahren zur Verteilung der Spendensummen wird mit
den Landkreisen sowie den betroffenen Städten und Ge-
meinden abgestimmt. Die Spendenplattform gemeinsam-
helfen.de gibt die Spenden zu 100 Prozent an die Landkreise
weiter, ohne jeglichen Abzug.

Hier geht es direkt zum Spendenprojekt:
https://nussbaum.engagementportal.de/projects/138697

www.nussbaum-medien.de

Hochwasser-Hilfe für Härtefälle
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Sichere Berufe mit Sinn und Verantwortung
Im ö� entlichen Dienst hat man die Möglichkeit, etwas zu bewegen und sich aktiv für die Allgemeinheit einzubrin-
gen. Am 23. Juni ist internationaler „Tag des ö� entlichen Dienstes“. Die aktuell guten Jobaussichten sind vielfältig.

Der Tag wurde 2003 von den 
Vereinten Nationen als „United 
Nations Public Service Day“ ins 
Leben gerufen, um die Arbeit 
der Menschen im ö� entlichen 
Dienst zu honorieren. Zudem 
soll er junge Menschen infor-
mieren und sie ermutigen, 
einen Beruf im ö� entlichen 
Sektor zu ergreifen.

Fachkräfte gesucht
In Baden-Württemberg steht 
er für die Arbeit von rund 

600.000 Menschen, die in ganz 
unterschiedlichen Bereichen 
im ö� entlichen Dienst des 
Landes tätig sind. Sie sorgen 
rund um die Uhr für Sicher-
heit, helfen in Notfällen, be-
treuen Kinder, p� egen Kran-
ke, erhalten und verbessern 
die Infrastruktur und scha� en 
die Rahmenbedingungen für 
Arbeitsplätze und Wohlstand. 
Sie setzen sich jeden Tag 
dafür ein, dass unser Alltag 
funktioniert. Im ö� entlichen 

Dienst fehlen laut dbb Moni-
tor Ö� entlicher Dienst derzeit 
bundesweit etwa 550.000 Mit-
arbeiter. Herausforderungen 
wie Fachkräftemangel, demo-
gra� scher Wandel und die Di-
gitalisierung von Verwaltungs-
aufgaben bleiben ungelöst.

Digitalisierung erwünscht
Bürgerinnen und Bürger for-
dern u. a. eine Modernisie-
rung, insbesondere durch 
verstärkte Digitalisierung von 
Bürgerdiensten und verbes-
serten Service. Eine weitere 
Umfrage ergab zudem, dass 
66 Prozent der Beschäftigten 
im ö� entlichen Dienst selbst 
eine verstärkte Nutzung neu-
er Technologien wünschen. 
Die Befragten schätzen, dass 
38 Prozent ihrer Arbeit auto-
matisierbar wäre.

Gute Aussichten
Sei es bei der Verwaltung, im 
Gesundheits- und P� ege- oder 
Sicherheitsbereich, der Da-
seinsvorsorge, mit Kindern 
und Jugendlichen, in der Jus-
tiz, oder bei Ämtern und Be-
hörden und in weiteren Berei-
chen – im ö� entlichen Dienst 
arbeiten tagtäglich engagier-
te Menschen daran, dass alle 

wichtigen Leistungen erbracht 
werden. Es gibt viele spannen-
de Berufsfelder und tolle Kar-
rieremöglichkeiten. Hier kann 
man aktiv dazu beitragen, 
dass unsere Gesellschaft gut 
funktioniert und die Bevöl-
kerung bestmöglich versorgt 
wird. Die ö� entlichen Ein-
richtungen haben sich in den 
letzten Jahren stark gewan-
delt und modernisiert. Besse-
re Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, eine unbefristete 
Festanstellung, gute Weiter-
bildungsmöglichkeiten und 
natürlich die transparente, 
nachvollziehbare Bezahlung 
nach Tarif in verschiedenen 
Besoldungsgruppen machen 
die Tätigkein im ö� entlichen 
Dienst so attraktiv.

Jetzt bewerben
Kommunen, Ämter und Be-
hörden freuen sich über quali-
� zierte Bewerbungen, ebenso 
wie all die anderen vielsetigen 
Einrichtungen, die zum Öf-
fentlichen Dienst gehören, wie  
z. B. Krankenhäuser, P� egehei-
me, Schulen, Kitas, Forstbetrie-
be und viele weitere. Es gibt 
unzählige Ein- und Aufstiegs- 
sowie Entwicklungsmöglich-
keiten. (dbb/red)

 Stellenangebote für Tätigkeiten im 
ö� entlichen Dienst in der Region 
� nden Sie über den QR-Code oder 
auch hier:

https://jobsuchebw.net/oeffentlich-kommunal/

2024-24_JobOef_ThKoll-Seite-1-90x140

JOB & KARRIERE - 
ÖFFENTLICHER DIENST
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LANDRATSAMT
HOHENLOHEKREIS:
Große Ausbildungsmöglichkeiten
beim kleinsten Landkreis in
Baden-Württemberg.

Ausbildungsberufe:
 Beamter (m/w/d) im mittleren
Verwaltungsdienst

 Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
 Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement
 Vermessungstechniker (m/w/d)
 Geomatiker (m/w/d)
 Bauzeichner (m/w/d)
 Fachinformatiker (m/w/d)
 Straßenwärter (m/w/d)
 Hauswirtschafter (m/w/d)

Duale Studiengänge:
 Public Management
 Digitales Verwaltungsmanagement
 Soziale Dienste in der Jugend-, Familien- & Sozialhilfe
 BWL - Technical Management,
Wertstoffmanagement und Recycling

 Bauingenieurwesen, Öffentliches Bauen

 karriere.hohenlohekreis.de

GROSSE
VIELFALT
beim kleinen
kreis!



AUTO & ZWEIRAD Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/auto-zweirad/

AutoZwe_ThKoll-Kopf

Auf dem richtigen Weg: Radwege und ihre Regeln
Es gibt nicht nur „den“ einen Radweg, sondern eine Reihe unterschiedlicher Radwege und Radfahrstreifen mit diver-
sen Regeln. Zwischen Radfahrern und Autofahrern gibt es deshalb immer wieder Missverständnisse.

Wenn man Rad fährt, bewegt 
man sich auf einer Vielzahl 
unterschiedlicher Arten von 
Wegen, auf denen jeweils ei-
gene Regeln gelten. Generell 
gilt: Fahrräder gehören auf die 
Fahrbahn – genau wie andere 
Fahrzeuge.

Auf Schilder achten
„Ausnahmen sind ledig-
lich Radwege, die mit einem 
blauen Verkehrszeichen ge-
kennzeichnet sind. Die Be-

schilderung schreibt eine ver-
p� ichtende Nutzung vor und 
ist im Straßenverkehr eher 
die Ausnahme als die Regel“, 
so Claudia Schulze-Domnick, 
Partner-Anwältin der Rechts-
beratung Bikeright. Konkret 
handelt es sich dabei um die 
Verkehrszeichen 237 (Rad-
weg), 240 (gemeinsamer Fuß- 
und Radweg) sowie 241 (ge-
trennter Fuß- und Radweg). 
Dass Radfahrer grundsätzlich 
nicht auf dem Gehweg fahren 

dürfen, ist korrekt, es gibt je-
doch ausnahmen. Kinder bis 
acht Jahre müssen und bis 
zehn Jahre dürfen auf dem 
Gehweg fahren. Seit 2017 darf 
ein Erwachsener ein Kind da-
bei auf dem Gehweg radelnd 
begleiten.

Radfahrstreifen
Radfahrstreifen sind Radwege, 
die auf der Fahrbahn angelegt 
sind. Sie sind mit einem durch-
gezogenen weißen Strich ge-
kennzeichnet. Diese Streifen 
sind benutzungsp� ichtig für 
Radfahrerinnen und Radfah-
rer, dürfen nur in Fahrtrich-
tung befahren werden und 
sind durch ein Radweg-Ver-
kehrszeichen gekennzeichnet. 
Mit dem Auto darf die weiße 
Linie nicht überfahren werden 
und auch das Parken und Hal-
ten auf den Radfahrstreifen ist 
nicht zulässig. Da die Radfahr-
streifen nicht als Teil der Fahr-
bahn gelten, müssen Auto-
fahrer beim Überholen auch 
keine 1,5 bzw. zwei Meter Min-
destabstand halten.

Schutzstreifen
Schutzstreifen, auch als An-
gebotsstreifen oder Sugges-
tivstreifen bezeichnet, sind 

ebenfalls auf der Fahrbahn 
aufgemalt, jedoch nicht mit 
durchgezogenen, sondern 
mit gestrichelten Linien ge-
kennzeichnet. Autos dürfen 
deshalb bei Bedarf, zum Bei-
spiel um dem Gegenverkehr 
auszuweichen, die Linie über-
fahren. Allerdings mit der Ein-
schränkung, dass der Radver-
kehr nicht beeinträchtigt wird. 
Beim Überholen von Fahr-
rädern muss der Mindestab-
stand eingehalten werden. Auf 
dem Schutzstreifen gilt Hal-
teverbot, auch zum Be- und 
Entladen. Eine Benutzungs-
p� icht des Schutzstreifens 
gibt es zwar nicht, allerdings 
kann eine Strafe wegen Miss-
achtung des Rechtsfahrgebots 
drohen, wenn man den Strei-
fen nicht benutzt. Es gibt aber 
auch baulich getrennte Rad-
wege, Fahrradzonen, Fahrrad-
straßen oder Radschnellwege: 
Viele Kommunen und Städte 
haben in den letzten Jahren in 
die Radinfrastruktur investiert.

Rücksicht
Generell gilt – egal ob mit dem 
Rad, mit dem Auto oder zu 
Fuß: Rücksichtnahme! Denn 
alle wollen heil ankommen. 
(pressedienst fahrrad/red)

 Es gibt neun Radwege-Arten, die 
Verkehrsteilnehmer in Deutschland 
kennen sollten. Welche Regeln dort 
jeweils gelten, erfahren Sie über den 
QR-Code oder den Link:

https://lokalmatador.net/radwege-arten/

2024-24_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x140

AUTO & ZWEIRAD
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MEHR ZUM THEMA
E-MOBILITÄT?
www.lokalmatador.de/auto-zweirad
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GASTRONOMIE

AUTO
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LinguaTV GmbH
Bötzowstraße 12
10407 Berlin
www.linguatv.com/af/nc

Sprachen lernen mit Videos und interaktiven Übun-
gen – ganz einfach online oder per App auf Ihrem
Smartphone.

Onlinebuchbar unterwww.linguatv.com/af/ncmit demnebenste-
henden Code. Abo verlängert sich automatisch um die gewählte
Laufzeit zum Normalpreis, wenn nicht bis 14 Tage vorher gekün-
digt wurde. Gilt einmalig auf die Erstlaufzeit. Nicht mit anderen
Rabatten/Nachlässen kombinierbar.

25 % Rabatt auf den
Premium-Account

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
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Flammende Sterne
Ostfildern
Eventfeld Scharnhauser Park
73760 Ostfildern
www.flammende-sterne.de

20 % Rabatt auf das Sitzplatzticket
für Freitag, 23. August

Auch dieses Jahr lassen es die Pyrotechniker beim Internationalen Feuerwerksfestival wieder
ordentlich krachen. An drei Abenden zaubern die Teams aus aller Welt farbenprächtige Kunst-
werke aus Musik und Feuer an den Himmel. Dieses Jahr am Start: Deutschland mit Weltmeister
Joachim Berner, Spanien und Kanada. Zudem gibt es wieder ein großes Rahmenprogramm mit
Livemusik, Feuerkünstlern, Artisten und Trommlern, Flammende Sterne-Markt, Familienpro-
gramm, Lounge-Area, Gastro und Illumination des gesamten Parkgeländes. Veranstalter: MCE
GmbH - Die Ideenschmiede.

Kann online unter https://nussbaumclub.net/flammende-sterne-tickets/ mit dem nebenstehenden Code gebucht
werden. Kontingent limitiert. Nur solange der Vorrat reicht. Keine Kombination mit anderen Rabatten oder Nach-
lässen möglich.

Gültig bis 22.08.2024
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Seenachtfest Konstanz
Uferpromenade/Konstanzer Hafen
78464 Konstanz
www.seenachtfest.de

20 % Rabatt auf das
Tagesticket

Das Seenachtfest, findet am 10. August in Konstanz statt, ist großes Open-Air-Festival und Stadt-
fest zugleich – und das alles vor der hinreißend schönen Kulisse des Bodensees samt Voralpen-
land. Auch in diesem Sommer verwandeln sich Uferpromenade und Konstanzer Hafen wieder
für einen Tag und eine Nacht in ein lebhaftes Festgelände. Veranstalter: KLE Seenachtfest GmbH.

Kann online unter https://nussbaumclub.net/seenachtfest-2024/ mit dem nebenstehenden Code gebucht werden.
Kontingent limitiert. Nur solangeder Vorrat reicht. KeineKombinationmit anderenRabattenoderNachlässenmöglich.

Gültig bis 09.08.2024
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rotes-schloss.de 07943-943765

eggiwochen
05.06. - 07.07.24

Pfedelbacher Str. 13/15 · 74613 Öhringen · Telefon 07941 23792379
blumenhachtel@t-online.de · www.blumen-hachtel.de

EM-SOMMERMÄRCHENEM-SOMMERMÄRCHEN

20%

traumhafte

auf alle vorrätigen Pflanzen
Vom Salatsetzling bis zum Gartenbonsai,

Palmen, Oliven Zitruspflanzen usw.

Bei sofortiger Mitnahme solange Vorrat reicht.
Gültig ab EM-Start 14.06.24 bis 14.07.24.

PflanzenwünschePflanzenwünsche
werden wahr...werden wahr...

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Hier finden Sie die neue Ausgabe von 
Heimat entdecken und weitere Ausga-
ben (Lesen als registrierter Nussbaum 
Abonnent kostenfrei).

https://nussbaumwelt.net/he0524

Die neuste „Heimat entdecken“-Ausgabe ist 
online. Die zweite Ausgabe des Jahres ist ein 
ePaper, das ab sofort allen Nussbaum Abon-
nentinnen und Abonnenten zur Verfügung 
steht. Die Nussbaum Redaktion und der Nuss-
baum Club laden darin einmal mehr ein zu ei-
ner faszinierenden, inspirierenden und aben-
teuerlichen Tour durch Baden-Württemberg.

Der Sommer ist fast da, und das Team hat 
wieder eine Vielzahl an tollen und spannen-
den Themen aus dem gesamten Nussbaum 
Angebot zusammengestellt, die zum Heimat 
entdecken animieren. 

Unsere Redaktion war unterwegs im Haus 
des Waldes in Stuttgart und in den Technik 
Museen Sinsheim und Speyer, wo derzeit 
eines der wohl spektakulärsten Projekte im 
Ländle in diesem Jahr vorbereitet wird: die 
Reise von U-Boot U19 über Rhein und Neckar 
nach Sinsheim. Wir haben den Machern mal 
über die Schultern geschaut und dabei Span-
nendes erfahren.

Zeitreisen
Dazu gibt es einen Überblick über die schöns-
ten Zoos und Wildparks im Ländle und die „7 

im Süden“ – die Freilichtmuseen des Lan-
des, die spannende Einblicke in das Leben 
früherer Zeiten geben. Und unser Heima-
tentdecker Christoph Sonntag nimmt uns 
auf seinem SonntagsAusflug dieses Mal mit 
ins Mannheimer Technoseum, wo er eben-
falls auf Zeitreise geht.

Wenn draußen die Wildbienen auf den Wie-
sen summen, ist es an der Zeit, sich Majas wil-
de Schwestern einmal näher anzuschauen. 

Termin-Highlights
Musik- und Kulturfans dürfen sich unter 
anderem auf das Zeltfestival Rhein-Neckar, 
das Zauberflöte Sommer Open Air oder 
das Kesselfestival in Stuttgart freuen. Diese 
Events sind die perfekte Gelegenheit, unter 
freiem Himmel mitreißende Konzerte und 
Aufführungen zu erleben. Tradition und 
Brauchtum warten unter anderem mit dem 
Schäferlauf in Wildberg oder dem Peter-und 
Paul-Fest in Bretten gleich mehrfach.

Genießen im Ländle
Und auch für Genießer haben wir etwas 
ganz Besonderes: Wir zeigen, dass guter 
Whisky heutzutage nicht aus Schottland, 

sondern auch aus dem Ländle kommen 
kann und präsentieren Sonja Lenz und 
ihre Kochschule in Stuttgart – natürlich mit 
ihrem Lieblingsrezept – einem urschwäbi-
schen Küchenklassiker! Das schmeckt sicher 
auch Badenern. Und in der Rubrik „Unnüt-
zes Heimatwissen“ erfahren Sie dieses Mal 
alles über die „Schöne Lau“ vom Blautopf.

Viele Vorteile
Darüber hinaus findet sich in dieser Ausga-
be ein exklusiver Nussbaum Club-Sonderteil 
mit vielen tolle Vorteilen und großartigen 
Gewinnspielen unserer Partner. Wir schau-
en mal wieder bei Erich Zeller mit seinen 
Fahrrad-Campern vorbei, die Nussbaum 
Club-Mitglieder günstiger mieten können, 
und probieren uns durch das Angebot von 
Black Forest Coffee.

Freizeit-Tipps
Und auch Tipps zur Freizeitgestaltung fin-
den sich hier: Wie wäre es mit einem Relax-
Tag in der Caracalla-Therme Baden-Baden, 
Action im Europa Park Rust oder einer Wis-
senstour in der Klima Arena Sinsheim? Mög-
lichkeiten zum Heimat entdecken gibt es 
genug. Schauen Sie rein. (jr)

FREIZEIT

ENDLICH WIEDER HEIMAT ENTDECKEN 

Foto: ral

Grafik: Nussbaum Medien

U19 macht sich bald auf die Reise von Speyer 
nach Sinsheim.
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Geflü el erka f
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln
erka fsta a :

ersta
Oberndorf Milchhaus 12:15 Uhr
Neunstetten Bushaltestelle 12:30 Uhr
Krautheim Berg Marktplatz 12:45 Uhr
Gommersdorf Volksbank 13:00 Uhr
Altkrautheim Brunnen 13:15 Uhr
Unterginsbach Am Kreuz 13:30 Uhr
Oberginsbach Kirche 13:45 Uhr
Klepsau Gasthaus Lamm 14:45 Uhr

Markthei e fel er Geflü elh f
Telefon 09398 993 5560 • 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck
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Schloss Favorite

Am Schloss Favorite 5
76437 Rastatt
www.schloss-favorite-
rastatt.de

Schloss Favorite Rastatt ist außergewöhnlich und voller
kostbarer Details, die nahezu unverändert erhalten sind.
Seine kostbare Ausstattung, seine reichhaltigen Kera-
mik- und Glassammlungen und seine idyllische Lage
machen es zu einem Gesamtkunstwerk europäischer
Bedeutung.

Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

Gültig bis 31.12.2024

Foto: Julia Haseloff

10 % Rabatt
auf den Eintritt

Ra
ba
tt
-C
od

e:
12
21

A
us
sc
hn

ei
de
n
un

d
vo
rO

rt
ei
nl
ös
en

Botanischer Garten
Karlsruhe
Hans-Thoma-Str. 6
76133 Karlsruhe
www.botanischer-
garten-karlsruhe.de

Die Markgrafen und Großherzöge von Baden waren
Liebhaber exotischer Pflanzen. Was sich bis heute erhal-
ten hat, zeigt den nostalgischen Reiz des 19. Jahrhun-
derts – und punktet mit Blütenpracht übers ganze Jahr.
Diese „grüne Oase“ mitten in der Stadt Karlsruhe lädt
Gäste zum Verweilen und Genießen ein. Besonders se-
henswert sind die historischen Gewächshäuser mit ihrer
außergewöhnlichen Architektur.
Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

10 % auf den Eintritt

Gültig bis 31.12.2025
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ENERGIE

Unser
Wein

mit der Sonne gekeltert.
Trauben reifen in der Sonne. Um aus den Trauben guten Wein
zu machen, brauchen wir Energie. Diese Energie liefert uns
auch die baden-württembergische Sonne.
Wein von hier mit Energie von hier.

Wir alle machen
Erneuerbare zur Tradition.

www.erneuerbare-zur-tradition-machen.de
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Kryofit Achern
Rennwiese 1
77855 Achern
Tel. 07841 67365 202
www.kryofit-achern.de

Die wohltuenden Effekte der trockenen Kälte der Käl-
tekammer sind vielseitig und fördern nachhaltig die
Gesundheit. Kältekammern werden seit 40 Jahren vor
allem bei entzündlichen Krankheitsbildern eingesetzt.
Dieser Vorteil kann auf www.kryofit-achern.de unter Angabe des
Codes in Anspruch genommen werden. Über den Button „Code
anzeigen“ erhalten Sie den Code. Der Vorteil ist nicht mit anderen
Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

5 € Nachlass auf das
Kennenlernpaket „COOL DOWN“

Gültig bis 31.12.2024

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES!
LIEBE LESER,WERFEN SIE ALTES NICHTWEG, SONDERNMACHEN SIE ALTES ZU BAREM!

SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Platzierungswünsche
werden beachtet, aber können leider
nicht immer eingehalten werden.


